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„Ebreichsdorf-Classic“ - Lust auf alte Autos?
Im Rahmen des diesjährigen Stadtfestes 
ist es uns gelungen über 70 Oldtimer ei-
nen Tag lang in Form der ersten Ebreichs-
dorf-Classic durch das Gemeindegebiet 
zu schicken. Zu den angeführten Stopps 
sind alle Ebreichsdorfer natürlich herz-
lichst eingeladen. Nähere Infos für alle 
Interessierten finden Sie unter:
www.ebreichsdorf-classic.at.

70 Oldtimer aus 6 Jahrzehnten  

7.30-10.30: Rathausplatz Ebreichsdorf
• Eintreffen der Fahrzeuge
• Frühstück  und Rieseneierspeis 
• Hits & Oldies aus den 50er, 

60er und 70er Jahren  
• Präsentation der Oldtimer 
• Rallyestart mit Zeitwertung

 
11.45-14.45: FF-Scheune UW

• Besichtigung der Fahrzeuge
• Vorstellung der Oldtimerteams 
• Etappenstart mit Sonderprüfung 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Eintritt frei.
 STR Olga Klemen

In dieser Ausgabe
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Kontakt Tel.: 0664 1100001, E-Mail: wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Sprechstunden Ebreichsdorf Montag 8.00 - 9.00 und 16.00 - 18.00 Uhr

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger Ebreichsdorfs!

Auch wenn der Sommer uns heuer leider größtenteils im Stich lässt, freut es mich, dass 
wir dank zahlreicher Vereine, aber auch durch viele Gemeindeaktivitäten, ein abwechs-
lungsreiches und hoffentlich für alle unterhaltsames Freizeitangebot anbieten konnten.

Die Stadt lebt durch ihre unterschiedlichen Veranstaltungen und Feste und fast den gan-
zen Sommer hindurch findet man ein interessantes Programm verschiedener privater 
Vereine und Gemeindeinitiativen. Dafür möchte ich mich bei allen recht herzlich bedan-
ken. Sie alle tragen dazu bei, dass unsere Stadt auch den Vergleich zu größeren Städ-
ten in der Umgebung nicht zu scheuen braucht. In Ebreichsdorf ist immer was los und 
sowohl für die Jugend, wie auch die älteren Generationen wird immer etwas geboten.

Zwei große kulturelle und sportliche Highlights stehen uns im Spätsommer aber traditio-
nellerweise noch bevor und ich darf Sie bereits heute alle dazu recht herzlich einladen.

Vom 9. – 11. September findet unser bereits 11. Stadtfest  - dieses Mal in der FF-Scheune in Unterwaltersdorf - statt. 
Den Auftakt macht am Freitagabend die Jazz Gitti mit einem bunten Kabarettprogramm. Am Samstag beginnt der Tag 
bereits in der Früh mit einer tollen Oldtimer-Rallye am Hauptplatz Ebreichsdorf und endet mit einem musikalisch bunten 
und kulinarisch köstlichen Programm in der FF-Scheune in Unterwaltersdorf. Der Sonntag startet mit einer Feldmesse 
und einem Frühschoppen mit unserem Musikverein und einer großen Tombola. Ein genaues Programm finden Sie noch 
in dieser Ausgabe und natürlich werden noch Detailprogramme rechtzeitig in der Gemeinde aufgelegt.

Mit dem 10. internationalen Stadtlauf am Sonntag den 18. September findet auch sportlich das Jahr wieder seinen 
Höhepunkt. Wir hoffen auch heuer wieder, die Teilnehmerzahl der letzten Jahre zu übertreffen und ich würde mich 
freuen, wenn besonders viele BürgerInnen unserer Stadt daran teilnehmen.

In diesem Sinne, bedanke ich mich nochmals bei allen Helferinnen und Helfern so zahlreicher Veranstaltungen, die den 
Sommer in unserer Stadt zusätzlich lebenswert machen.

Im Herbst warten natürlich auch wieder zahlreiche wichtige und interessante Projekte auf uns, die wir versuchen mit 
aller Kraft und Energie anzugehen. Ich halte Sie darüber in der nächsten Ausgabe unserer Gemeindezeitung gerne 
wieder am Laufenden.

Ich wünsche Ihnen noch ein paar schöne Sommertage und einen hoffentlich für alle erfolgreichen Herbst.

Ihr 

Wolfgang Kocevar
Bürgermeister

In unserer Stadt ist immer was los!

SEITE DES BÜRGERMEISTERS
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500 Unterschriften gegen Asylstelle Unterwaltersdorf  GR Christian Pusch

Über 500 Unterschriften hat Anne-
liese Hafner, die Initiatorin einer pri-
vaten Unterschriften-Aktion in Unter-
waltersdorf, am 19. Juli 2011 an 
Bürgermeister Kocevar übergeben. 

„Wir sind mit der derzeitigen Situa-
tion rund um die Asylantenzweigstelle 

Unterwaltersdorf sehr unzu-
frieden, es muss für die Orts-
ansässigen etwas verbessert 
werden", war die Forderung von 
Frau Hafner. „Wir wollen, dass 
der Hauptplatz wieder für die 
Unterwaltersdorfer Bürger da 
ist", so Hafner weiter.

Unterstützt wurde die Initia-
torin von Vertretern der Freiheit-
lichen. Unter anderem beglei-
teten Nationalrat Ing. Christian 
Höbert, Landtagsabgeordneter 
Christian Hafenecker, Bezirks-
obmann Peter Gerstner, sowie 
die beiden FPÖ Mandatare Str 
Markus Gubik und GR Walter 
Mozelt Anneliese Hafner ins 

Rathaus zur Übergabe und forderten 
die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger ernst zu nehmen. 

Bürgermeister Kocevar, dem die 
Situation in Unterwaltersdorf sehr 
wohl bekannt ist, mahnte in erster 

Stellungnahme: „Wir wollen keine wei-
teren Ängste schüren, sondern Brü-
cke bauen.“ Gleichzeitig betonte er, 
dass man die Sache sehr ernst neh-
men werde und gemeinsam mit dem 
für Integrationsbelange zuständigen 
Stadtrat Dr. Enver Cevik im Rahmen 
des laufenden Integrationsprogram-
mes die notwendigen Schritte setzen 
werde.

Wer hätte sich das gedacht? Vielerseits ist Verwun-
derung über die üppige Straßenbreite der Zufahrt zu der 
Kirchberger-Wohnhausanlage in Weigelsdorf angeklun-
gen. Überschreitet diese mit ca. 9 Meter doch erheblich 
die Breite zweispuriger Bundesstraßen.

Nun müssen wir feststellen, dass selbst diese 9 Meter 
für das Können einiger Autofahrer zu wenig sind. Wie 
könnte es sonst passieren, dass Kraftfahrzeuge in den 
Grünstreifen gelenkt werden und dadurch der Splitt auf 
die Fahrbahn gerät.

Dies führt zu einer Gefährdung der übrigen Verkehrs-
teilnehmer, darüberhinaus muss die Fahrbahn auf Kosten 
von uns Steuerzahlern vom Splitt gesäubert werden.

Vielleicht klappt´s zukünftig mit mehr Vor- und Rücksicht.

AKTUELL

Zufahrt zur WHA Kirchberger - sind 9m nicht genug?  Str Ing. Otto Strauß

Die Faktenbox

Einwohnerstatistik Unterwaltersdorf
(Stand Juli 2011)

Staatsbürgerschaft Personen %
Österreich 2.183 88
EU-Mitgliedsstaaten 93 4
EU-Bewerberländer 101 4
Andere 28 1
Asylanten 79 3
Gesamt 2.484 100
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Gemäß dem NÖ Haushaltsrecht für Gemeinden ist der Bürgermeister verpflichtet, dem Gemeinderat einen Nach-
tragsvoranschlag vorzulegen, wenn sich im Laufe des Haushaltsjahres zeigt, dass der veranschlagte Ausgleich 
zwischen den Ausgaben und Einnahmen auch bei Ausnützung aller Sparmöglichkeiten nur durch eine Änderung 
des Voranschlages, insbesondere der Abgabenhebesätze, eingehalten werden kann.

In der Gemeinderatssit-
zung vom 20.7.2011 präsen-
tierte Finanzstadtrat Anton 
Maurer den Nachtragsvoran-
schlag 2011 für die Stadtge-
meinde. Demnach wurden 
im ordentlichen Haushalt 
Einnahmen und Ausgaben in 
der Höhe von € 15.275.700,-- 
veranschlagt. Gegenüber 
dem ersten Budget Voran-
schlag 2011 (beschlossen 
am 15.12.2010) ergibt dies 
eine Erhöhung von 8,5% auf 
beiden Seiten.

Es sind keine gravierenden 
Abweichungen seit dem Zeitpunkt 
der Budgeterstellung im Dezember 
des Vorjahres, sondern eher eine 
Ansammlung von kleineren Projekten 
und damit verbundenen Rechnungen, 
die erst im ersten Halbjahr 2011 einer 
Klärung zugeführt werden konnten. 

So mussten unter anderem notwen-
dige Anschaffungen für die Feuerweh-
ren, erhöhte Kosten für Rechtsaus-
kunft und Mehrleistungen im sozialen 
Bereich berücksichtigt werden. Hinzu 
kamen auch weiterhin notwendige 
Erweiterungen der Wasserversor-
gung. Im abschließenden Statement 

appellierte Str 
Maurer weiterhin 
in allen Ressorts 
auf die Kosten zu 
schauen, denn: 

„Eine Budgetsanierung dauert meh-
rere Jahre. Der Nachtragsvoranschlag 
ist kein guter, wir leben von den fetten 
Jahren davor", so Maurer. 

Den einzelnen kritischen Anmer-
kungen der Bürgerliste entgegnete 
Maurer mit langfristigen Statistiken 
und profunden Detailinformationen 
und merkte immer wieder an: „Wir 
hätten bereits im Jahre 2007 entspre-
chend reagieren müssen!" 

Der eingebrachte Antrag wurde  
mehrstimmig angenommen.

AKTUELL

Nachtragsvoranschlag 2011 GR Christian Pusch

Nachtragsvoranschlag 2011 in Euro VA ursprünglich
Bezeichnung Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Vertretungskörper und allg. Verwaltung 583.100 1.835.600 527.000 1.673.100
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 6.600 278.500 6.600 267.600
Unterricht, Erziehung, Sport&Wissenschaft 827.900 3.317.300 668.600 2.979.000
Kunst, Kultur und Kultus 15.800 305.500 14.900 287.000
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 200 1.365.100 200 1.393.600
Gesundheit 0 1.832.200 0 1.828.000
Straßen- und Wasserbau, Verkehr 22.900 293.800 20.400 240.700
Wirtschaftsförderung 29.200 71.500 5.000 41.800
Dienstleistungen 3.536.000 5.213.600 3.707.000 4.858.000
Finanzwirtschaft 10.254.000 762.600 9.129.000 509.900
Summe 2011 ordentlicher Haushalt 15.275.700 15.275.700 14.078.700 14.078.700

Außerordentlicher Haushalt Nachtrag ursprünglich
Nr. Bezeichnung Ein/Aus Ein/Aus
1 Kanalbau 886.000 840.000
2 Straßenbau 570.000 600.000
3 FF Ausrüstungserneuerung 28.500
5 Ankauf FF Fahrzeuge 28.500
6 FF Unterwaltersdorf-Scheune 35.000 35.000
8 Grundverkauf 760.000 760.000
14 Güterwegerhaltung 35.000 35.000
18 Baumkataster 20.000 20.000
22 Sanierungen Hausbesitz 579.600 350.000
30 Radwege 127.500 64.000
31 Friedhofsbrücke Ebreichsdorf 50.000 50.000
34 Hochwasserschutz 300.000 300.000
40 Wohnhausneubau Vorstadtl 85.900
41 Hauptplatz Ebreichsdorf 509.700 509.700
50 Wasserversorgung BA04 10.200
51 ASBÖ-Anschaffungssubv. 40.000 40.000
57 Kindergarten UW. II-Neubau 1.365.200 1.400.000
59 Sanierung Denkmäler 80.000 80.000
60 Friedhöfe 30.000 30.000
61 Wasserversorgung BA05 72.700
65 Entsorgung Öltank 95.000 70.000
67 Stadtmarketing - Projekte 86.000 75.000
68 Errichtung Sportzentrum 150.000
69 Wasserversorgung BA06 256.400 182.000
70 Wasserversorgung BA07 255.000 255.000
71 Verkauf UW Neustädterstr 10 198.700 198.700

Summe nach Vorhaben 6.654.900 5,894.400

 ZIVILGEOMETER
 Dipl.-Ing. Wolfgang TSCHIDA
 Staatlich befugter und beeideter
 Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen

VERMESSUNG & MEDIATION
Mobil: 0664/ 355 75 27
Fax:     02236/ 410 52
tschida@zivilgeometer.com
www.zivilgeometer.com

A-2340 Mödling, Freiheitsplatz 7 Tel.: 02236/ 22 401
A-2483 Ebreichsdorf, Rathausplatz 1/3 Tel.: 02254/ 75 205

Verordnung über Erhebung einer 
Vergnügungsabgabe
Die Einhebung einer Vergnügungsabgabe 
wird vom Land NÖ mit dem Spielautoma-
tengesetz 2011 ermöglicht und verlangt. 
Der Gemeinderat hat am 29. 6. 2011 die 

Erhebung einer Vergnügungsabgabe für Spielautoma-
ten von € 25,-- pro Monat und Automat beschlossen.

INFO
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Die 3. Wohnhaussanierung wird im September abgeschlossen  Str Anton Maurer

Bewilligung von Werbeanlagen -

Die 23. StVO-Novelle bringt nicht nur Verbesserungen der 
Verkehrssicherheit (Schutz schwächerer Verkehrsteilnehmer, 
Radhelmpflicht für Kinder, Bodenmarkierungen). Das neue 
Gesetz bringt auch eine Änderung des § 84 Abs 4 StVO (Wer-
bungen und Ankündigungen außerhalb des Straßengrundes) 
mit sich. Mit dieser Änderung wird der Behörde die Möglich-
keit gegeben, eine bewilligungslos angebrachte gesetzwidrige 
Werbung ohne weiteres Verfahren auf Kosten des Anbringers 
entfernen zu lassen. Diese Regelung gilt ausschließlich für 
Werbungen und Ankündigungen außerhalb des Ortsgebietes. 

In der bisherigen Fassung musste die Entfernung einer 
Werbung oder Ankündigung, die ohne Bewilligung angebracht 
wurde, mit Bescheid aufgetragen werden. In der Praxis erwies 
sich diese Vorgangsweise jedoch als zahnlos, da Werbungen 
rasch wechseln und der Entfernungsauftrag regelmäßig zu 
spät kam, da der Werbeeffekt bereits eingetreten war. Zudem 
konnte die Beeinträchtigung der Verkehrssicherheit nicht sofort 
unterbunden werden.

Da jedenfalls eine Werbung nur aufgrund einer Bewilligung 
angebracht werden darf und eine bewilligungslos angebrachte 
Werbung auf jeden Fall gesetzwidrig ist, erscheint es auch 
vertretbar, der Behörde die Möglichkeit zu geben, eine solche 
bewilligungslos angebrachte Werbung ohne weiteres Verfah-
ren auf Kosten des Anbringers entfernen zu lassen.

Nach äußerst kurzer Umbauzeit 
von nur 4 Monaten (!!) können die 
betroffenen Mieter der Theodor-Gül-
chergasse wieder in ihre Wohnun-
gen zurückkehren. Damit ist wieder 
ein entscheidender Schritt in Rich-
tung Verbesserung der Wohnquali-
tät gesetzt worden. Die WC-Anlagen 
am Gang gehören nun endgültig der 
Vergangenheit an. Bei einer Investi-
tionssumme von € 290.000,- für die 
Sanierung von Feuchtigkeitsschäden 
und die Verbesserung der sanitären 
und elektrischen Anlagen des Hau-
ses muss man sich schon fragen, ob 
diese Investition gerechtfertigt ist oder 
nicht. Diese Frage hat sich natürlich 
auch die größte im Gemeinderat ver-
tretende Fraktion in der Gemeinde-
ratssitzung am 20. Juli gestellt. Für 
mich ist dies zwar etwas spät, um die-
ses Projekt zu hinterfragen.

Ich hätte die 3 Projekte nie in 
Angriff genommen, wenn sich langfris-
tig die Sanierungskosten nicht amor-
tisieren würden. Alleine jetzt schon 
gibt es durch die gezielte und nach-
haltige Sanierung Mehreinnahmen 
in der Höhe von € 20.000,- pro Jahr. 
Die laufenden Instandhaltungskosten 

(Verstopfungen der Kanalleitungen) 
im oben genannten Objekt werden 
auch durch diese Sanierung gesenkt. 
In Summe gesehen werden die Rück-
zahlungen der Darlehen durch den 
Hauptmietzins und die Mehreinnah-
men gedeckt. Das Budget bzw. der 
Rechnungsabschluss gibt nur bedingt 
Auskunft, ob Investitionen sinnvoll 
sind. Man muss sich ganz intensiv mit 
dem Projekt auseinander setzen und 
alle Facetten beleuchten, um zu einer 
Entscheidung kommen zu können.

Kosten von € 72.500,- pro Woh-
nung für das Budget erscheinen auf 
den ersten Blick sehr viel. Wenn wir 
uns das Budget ein wenig genauer 
ansehen, dann entdecken wir etwa 
Kosten von ca. € 90.000,- für die Ent-
sorgung der Öltanks bei der Tank-
stelle in Weigelsdorf, nur weil man 
„vergessen“ hat, eine Kaution ein-
zuheben bzw. einzubehalten. Wobei 
bei den Wohnungen eine Kautions-
zahlung selbstverständlich ist. Ein 
Stadtmarketing in der Höhe von € 
67.000,-; wobei ich natürlich sagen 
muss, dass ich hinter 
dem Projekt stehe und 
möglicherweise durch 

Umwegrentabilität die Kosten wieder 
refinanziert werden. Nur ob ich so ein 
Projekt mittrage oder nicht, sollte zu 
Beginn feststehen und nicht, wenn 
es vor dem Abschluss steht. Das 
Thema Hauptplatz verfolgt mich jetzt 
schon über 5 Jahre, mit Stadtrat Ing. 
Otto Strauß und dem Bürgermeister 
steht es jetzt für mich auf guten und 
auch verwirklichbaren Beinen. Leider 
wurden für diverse unfinanzierbare 
Planungen mittlerweile Geldmittel 
in der Höhe von ca. € 70.000,- aus-
gegeben. Ob sinnvoll oder nicht, wird 
sich in den nächsten Jahren zeigen. 
In diesem Licht betrachtet, erschei-
nen die € 72.500,- pro Wohnung wie-
der sehr wenig, da Wohnen eines der 
Grundbedürfnisse des Menschen ist.

Ich freue mich, dass die Sanierung 
so gut und klaglos abgelaufen ist. Hr. 
Robert Hutterer ist DER Spezialist 
für das Gebäudemanagement der 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf. 

Ihr Wohnungsstadtrat 
Anton Maurer

Änderungen seit dem 1.6.2011  GR Christian Pusch
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Beschlüsse: Einstimmiger Beschluss (E) – Mehrheitsbe-
schluss (M) – Abgelehnter Beschluss (A)

Der Tagesordnungspunkt 03.11 Hortessen Unterwalters-
dorf entfällt.

Der Dringlichkeitsantrag Beauftragung des Landschafts-
planers Techn. Büro DI Helmut Schindl wird in die Tages-
ordnung aufgenommen. (E)

Genehmigung Gemeinderatsprotokoll vom 29.6.2011. (E)

Beschluss des Nachtragsvoranschlages 2011 (siehe eige-
ner Beitrag auf Seite 4). (M)

Auftragsvergabe Druck Gemeindezeitung Ebreichsdorf an 
die Firma Probst GmbH, Ebreichsdorf laut Angebot und bis 
auf Widerruf. (M)

Löschung Vor- und Wiederkaufsrecht EZ.837, Gst.153/80, 
Johannes Peter Heinzl - Liegenschaft in Pottendorfer-
straße 28, 2483 Weigelsdorf. (E)

Löschung Vor- und Wiederkaufsrecht EZ.1992, Gst.729/8, 
Oswald und Margit Nachbar-Frisch, Liegenschaft in 2483 
Ebreichsdorf, Betriebsstraße. (E)

Löschung Vor- und Wiederkaufsrecht EZ.528, Gst.531/19, 
Egt. Böhm Wilhelm und Renate - Liegenschaft in Dr. Karl 
Renner-Straße 12, 2442 Unterwaltersdorf. (E)

Löschung Vor- und Wiederkaufsrecht sowie Pfandrecht, 
EZ.1685, Gst.751/9, Frau Erika Nejdl, Liegenschaft in 
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 28. (E)

Löschung der gemeindebezogenen Dienstbarkeitsrechte 
einer Kanalisationsanlage samt Zugehör bezüglich des 
neugeschaffenen Gst.661/6 der KG Ebreichsdorf. (E)

Zuschlagsentscheidung / Kreditvergabe für Wasserlei-
tungsbau WVA Ebreichsdorf BA06, mit Gesamtdarlehens-
nominale von € 146.000,-- an die HYPO NOE Gruppe 
Bank AG, St. Pölten als Best- bzw. Billigstbieter. (E)

Antrag auf Vertragsabschluss für die EDV Betreuung im 
Rathaus und in den Außenstellen mit der Firma AIP-Activ 
Internet Performance Gmbh, Triesterstr. 324, 1040 Wien, 
Pauschale für 2x4 Std. Betreuung / Woche, netto € 2.600,-- 
inkl. Anfahrtszeit, beginnend ab 1.9.2011 bei gleichzeitiger 
Beendigung der Zusammenarbeit mit Step4net. (E)

Auftragsvergabe an die Firma Iveco-Magirus zum Ankauf 
eines Tanklöschfahrzeuges TLF4000 mit einer Auftrags-
summe von € 444.696,--, zahlbar 2012. Kostenübernahme 
von € 390.000,-- durch die Gemeinde. (E)

Zustimmung Verlängerungsvertrag Leasing Volkschule 
Ebreichsdorf mit Raiffeisen Leasing bis 31.12.2011. (E) 
 
Beauftragung des Landschaftsplaners Techn. Büro DI Hel-
mut Schindl, 3153 Eschenau, Kirchenweg 6 mit der Detail-
planung der Gestaltung des Hauptplatzes in Ebreichsdorf 
zum angebotenen Pauschalpreis von € 8.840,-- netto zzgl. 
Nebenkosten (z.B. Fahrtkosten). (M) 

Zustimmung einer Subvention in der Höhe von € 300,-- für 
Jugendarbeit TC Bakl-Weigelsdorf. (E)

Subventionsersuchen vom Verein Volleybären für erneute 
Reduktion des Stundensatzes zur Benützung der Turn-
halle in der Volkschule Ebreichsdorf. (A)

Es folgten Berichte des Bürgermeisters, der Umweltge-
meinderätin und des Obmanns des Prüfungsausschusses.

AUS DEM GEMEINDERAT

Gemeinderatssitzung vom 20.7.2011

Weltladen
Öko & fair
ernährt mehr
Im September

täglich
Köstliches

zum Kennenlernen

Hauptplatz 10
2483 Ebreichsdorf
Tel.: 0699 1248 6127

UHREN JUWELEN   
2483 Ebreichsdorf
Wienerstraße 11

Kaufen ALTSCHMUCK und ZAHNGOLD
zu TAGESBESTPREISEN !!!

Fertigen aber auch Ihr persönliches Schmuckstück an.
Schmuck und Uhrenreparaturen werden ebenso 

fachkundig ausgeführt!

 Öffnungszeiten: Mo - Mi: 800 - 1200 und 1500 - 1800 
  Do,  Sa: 800 - 1200     Fr: 800 - 1800

02254/73440

10. Int.
Ebreichsdorfer

Stadtlauf
Sonntag, 18. September 2011

Beginn: 09.00 Uhr, Rathausplatz
Online Anmeldung unter: 

www.ebreichsdorf.at
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Auch Autofahrer haben Verantwor-
tung für die Sicherheit der Kinder.
Für die Sicherheit der Kinder im 
Straßenverkehr sind alle verantwort-
lich, nicht nur Kinder und ihre Eltern. 
Zum Schutz der Kinder müssen alle 
Verkehrsteilnehmer − vor allem die 
Autofahrer − ihr Verhalten anpassen. 
„Kinder machen im Verkehr Fehler, 
deshalb sind sie vom Vertrauens-
grundsatz ausgenommen. 

Daher muss sich jeder Verkehrsteil-
nehmer entsprechend umsichtig und 
vorsichtig verhalten“, so Christian 
Kräutler, Leiter des KFV NÖ. Mit der 
23. StVO-Novelle wurde der Vertrau-
ensgrundsatz präzisiert: „Die Teil-
nahme am Straßenverkehr erfordert 
ständige Vorsicht und gegenseitige 

Rücksichtnahme“ – das gilt vor allem 
gegenüber Kindern.

Kinder haben beim Überqueren Vor-
rang. Kinder haben im Verkehr beim 
Überqueren der Fahrbahn gesetzlich 
Vorrang. Autofahrer sind daher ver-
pflichtet, Kindern eine sichere Que-
rung der Straße zu ermöglichen – 
und zwar nicht nur auf Zebrastreifen, 
sondern auch an allen anderen Stra-

ßenstellen: Autofahrer müssen also 
anhalten, damit ein Kind sicher die 
Straße queren kann.

Wichtigster Schutz: langsamer 
Wo mit Kindern gerechnet werden 
muss, sollte die Geschwindigkeit 
reduziert werden. Vor allem im Orts-

gebiet sind Kinder gefährdet: 70 Pro-
zent der verletzten Kinder im Verkehr 
verunfallten dort. Mit zunehmendem 
Alter sind Kinder mehr alleine und 
häufiger unterwegs und daher gibt es 
auch eine größere Gefährdung bei 
größeren Kindern.

Achtung Schulbus: Vorbeifahr-
verbot. Bei Schulbussen im Einsatz 
(orangefarbene Schülertransporttafel, 

eingeschaltete Alarmblinkanlage und 
Warnleuchten) darf auf keinen Fall 
vorbeigefahren werden. Die Fahr-
zeuglenker müssen anhalten – auch 
dann, wenn der Bus in einer Haltestel-
lenbucht steht!

Gib Acht! Kinder haben Vorrang im Verkehr Kuratorium für Verkehrssicherheit

Alle Straßenverkehrsteilnehmer sind aufgefordert, sich besonders rücksichtsvoll und vorbildlich im Straßenverkehr 
zu verhalten - speziell gegenüber Kindern.

„Die Aufstockung bringt uns in 
unserem Ziel, unabhängig von Ener-
gieimporten zu werden und Energie 
damit leistbar zu lassen, weiter“, sagt 
Umweltminister Niki Berlakovich.

Insgesamt reichten im Rahmen 
der PV-Aktion 2011, die im April 2011 
durch den Klima- und Energiefonds 
ausgeschrieben war, gut 11.000 
Häuslebauer einen Antrag zur För-

derung ihrer geplanten PV-Anlage 
ein. Damit war die Aktion um 4.500 
Anträge überzeichnet, vor allem in 
der Steiermark, Oberösterreich und 
Tirol gab es mehr Anträge als För-
dergelder. „Bisher konnten wir knapp 
6.700 Projekte in ganz Österreich för-
dern. Durch die Aufstockung werden 
rund 1.900 weitere Projekte realisiert, 
Niederösterreich und Salzburg kön-

nen damit nun auch komplett bedient 
werden“, freut sich Klima- und Ener-
giefonds-Geschäftsführer Ingmar 
Höbarth. Anträge aus den Ländern 
Wien, Burgenland und Kärnten wur-
den durch zwei Beschlüsse des Prä-
sidiums bereits vollständig zur Förde-
rung angenommen.

Weiter Informationen finden Sie 
unter: www.klimafonds.gv.at.

Förderung von Photovoltaik-Anlagen aufgestockt GR Christian Pusch

Das Präsidium des Klima- und Energiefonds hat weitere 10 Millionen Euro für die Förderung von Photovoltaik-
Anlagen 2011 beschlossen. In Summe stehen 2011 damit 45 Millionen für private Haushalte zur Verfügung.

Tipps für Lenker:
►	Reduzieren	Sie	die	Geschwindigkeit,	wenn	Sie	Kinder	im	Bereich	der	Straße	sehen	und	fahren	Sie	bremsbereit.	
►	Seien	 Sie	 in	 unmittelbarer	 Umgebung	 von	 Schulen,	 Haltestellen	 von	 Schulbussen	 und	 öffentlichen	 Verkehrsmitteln	

besonders	aufmerksam,	vor	allem	nach	Schulschluss,	wenn	die	Kinder	ihren	Bewegungsdrang	ausleben	möchten.
►	Halten	Sie	vor	Zebrastreifen	immer	vollständig	an,	wenn	ein	Kind	die	Straße	überqueren	möchte	oder	sich	bereits	darauf	

befindet.	Kinder	lernen	in	der	Verkehrserziehung,	den	Zebrastreifen	erst	zu	überqueren,	wenn	ein	Fahrzeug	steht.	
►	Achten	Sie	auch	auf	Rad	fahrende	Schüler	und	halten	Sie	genügend	Abstand.	Rechnen	Sie	mit	falschen	Verhaltenswei-

sen.
►	Verhalten	Sie	sich	korrekt,	auch	wenn	Sie	zu	Fuß	unterwegs	sind	-	seien	Sie	den	Kindern	ein	Vorbild!

Besonderheiten von Kindern im Straßenverkehr
►	Kinder	sind	leicht	ablenkbar:	Die	Aufmerksamkeit	von	Kindern	richtet	sich	oft	plötzlich	auf	für	sie	wichtige	Objekte	(z.B.	

vorbeilaufender	Hund).	Gefahren	im	Straßenverkehr	werden	dann	nicht	mehr	wahrgenommen.
►	 Reaktionszeit:	Für	Volksschulkinder	ist	es	noch	schwierig,	begonnene	Handlungen	(z.B.	Laufen)	plötzlich	zu	unterbrechen,	was	zu	problematischen	Situa-

tionen	führen	kann.
►	 Eingeschränkte	Wahrnehmung:	Volksschulkinder	können	Entfernungen	noch	nicht	richtig	einschätzen	und	haben	ein	engeres	Blickfeld	als	Erwachsene.	Sie	

nehmen	herankommende	Fahrzeuge	erst	später	wahr	und	erkennen	schwer,	ob	sich	Geräusche	nähern	oder	entfernen.	Volksschulkinder	können	aufgrund	
ihrer	Körpergröße	auch	nicht	über	parkende	Autos	sehen.

►	 Längeres	Queren:	Bitte	geben	Sie	Kindern	genug	Zeit,	die	Straße	in	Ruhe	zu	überqueren.	Aufgrund	der	kürzeren	Schrittlänge	brauchen	Kinder	länger,	um	
die	Straße	zu	überqueren.	Gerade	Schulanfänger	brauchen	auch	oft	länger,	um	zu	entscheiden,	ob	das	sichere	Queren	möglich	ist.	
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Mut zur Entscheidung gefragt
Der seit mehr als 

dreißig Jahren ange-
kündigte und dann 
doch wieder verscho-
bene zweigleisige 
Ausbau der Potten-

dorferlinie hat sich für die Gesamt-
verkehrssituation in unserer Stadtge-
meinde sehr negativ ausgewirkt. Alle 
von uns geforderten und vorgeschla-
genen Verkehrslösungen wurden zwar 
wohlwollend zur Kenntnis genommen, 
aber stets mit dem Hinweis auf den 
kommenden Ausbau der Bahnstrecke 
ad acta gelegt. Im Laufe der letzten 
Jahre hat sich die Verkehrsbelas-
tung in unserer Gemeinde gravierend 
erhöht, was besonders auf die Errich-
tung der A3 und der S1 zurückzufüh-

ren ist. Die ohnehin schon überlas-
teten Hauptverkehrsrouten (LH 150, 
B60  und B16) wurden zusätzlich zu 
stark frequentierten Zubringern zur 
S1 und A 3 und bescheren uns täg-
lich Kilometer lange Staus. Den Ver-
antwortlichen von Bund und Land ist 
diese Situation wohl bekannt und sie 
haben uns Hilfe zugesagt, aber nur im 
Rahmen eines Gesamtverkehrskon-
zeptes, das auch den nun durch die 
vollkommene Überlastung der Süd-
bahn nun dringend notwendigen Aus-
bau der Pottendorferlinie beinhaltet. 
Nun liegt es an uns, an der Gemeinde, 
das Gesetz des Handelns an sich zu 
reißen. Wir müssen schnell eine Ent-
scheidung bezüglich Trassenwahl 
treffen und unser Forderungspaket 

auf den Tisch legen, um die Zusa-
gen des Landes – Verlegung der B 
60 außerhalb des Ortsgebietes und 
Errichtung einer Nordumfahrung zur 
A3 – einzulösen.  Wenn wir mit die-
ser Entscheidung noch lange warten, 
dann werden wir die Verlierer sein, 
dann wird die Entscheidung auf ande-
rer Ebene getroffen und wir werden 
zu Bittstellern degradiert. Dass diese 
Entscheidung bezüglich Trassenwahl 
nicht leicht ist, ist uns wohl bewusst. 
Wir Mandatare der Bürgerliste haben 
uns getreu unserem Motto „Mut zur 
Verantwortung“ nach rein sachlichen 
Argumenten für die Ostvariante ent-
schieden.

Die Fraktion der Bürgerliste

Ein Lob an die Fraktionsobleute
Es sind bereits 16 

Monate vergangen, 
seit dem wir Verant-
wortung für die Auf-
gaben der Stadtge-
meinde übernommen 

haben. 16 Monate, die uns von Vie-
len nicht zugetraut worden waren, 16 
Monate Konsenspolitik unseres Bür-
germeisters.

Diese Politik beruht auf gegensei-
tigem Vertrauen und dem Verstehen 
jeder Fraktion – in beide Richtungen!!!

Die Bürgerliste mit ihrem „alten 
Hasen“ Ing. Otto Strauß, dem es oft 
gelingt aus Diskussionen die Emo-
tionen herauszunehmen und jedes 
Thema auf der Sachebene einer ver-
nünftigen Lösung zuzuführen.

Die ÖVP mit dem „schlauen 

Fuchs“ Engelbert Hörhan, der mit 
fachlichem Know-how und mit sei-
nem persönlichen Arbeitseinsatz der 
Stadtgemeinde sehr viel Geld erspart. 
Seine Art an Probleme heranzugehen 
zeigt immer öfters, dass er ziel- und 
lösungsorientiert für die Stadtge-
meinde arbeitet.

Die FPÖ mit der „weisen Eule“ 
Walter Mozelt: dazu fällt mir nur der 
folgende Spruch ein: „In der Ruhe 
liegt die Kraft!“ Mit seiner besonnen 
und ruhigen Art verliert er auch in den 
turbulentesten Besprechungen den 
„roten“ Faden nicht. 

Die ILSE mit „der Kraft des Stiers“ 
Harald Kuchwalek: dort, wo Hilfe not-
wendig ist, dort kann man den Mann 
mit der markanten Stimme antreffen. 
Als „Neueinsteiger“ in die Kommunal-

politik zeit er oft 
genug festgefah-
rene Sichtweisen 
auf, die durch 
sein Engage-

ment wieder aufgebrochen werden.
Die Grünen mit „dem schlechten 

Gewissen der Gemeinde“ Maria Mel-
chior. Wie Grün wäre die Gemeinde 
ohne ihr dauerndes Nachforschen 
betreffend Umweltschutz und Nach-
haltigkeit in der Stadtgemeinde? Ein 
äußerst vielfältiges Arbeitsprogramm 
für die 1-Frau-Partei.

Wie gesagt 16 Monate der Viel-
falt in der Kommunalpolitik, die ihres 
Gleichen sucht. Es war mir einmal ein 
Bedürfnis, die verschiedenen Situati-
onen der einzelnen Fraktionsobleute 
hervor zu streichen, weil ich weiß, wie 
schwer es manchmal ist, diese Auf-
gabe zusätzlich zum Tagesgeschäft 
zu meistern. Oft hängt es sehr vom 
Fingerspitzengefühl ab, wie man als 
Fraktionsvorsitzender in der Fraktion 
aber auch in der Gemeinde agiert. 
Schließlich ist auch das Verantwor-
tung gegenüber allen.

Ihr Fraktionsobmann der SPÖ
Anton Maurer

Schmerzfrei-Tag 
jetzt jeden Mittwoch

Beratung LnB-painless, Myko Troph (Heilen mit Pilzen), 
Aloe, Farblicht- & Körperkerzen-Theraphie

Terminvergabe: Klaus Grasser 0676/5313851
Gesundheits-Werkstatt, Wienerstraße 25a

Für alle Probleme im Bewegungsapparat auch wenn schon 
Schädigungen des selben vorhanden sind. 
Kostenlose Beratung.
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Neue Transparenz
In den letzten Jahr-

zehnten ist das Inte-
resse an der Politik in 
unserer Bevölkerung 
geringer geworden. 
Hauptsächlich junge 
Menschen haben oft 

nicht das Gefühl, von politischen Par-
teien oder Institutionen wirklich ver-
treten zu werden. Gewerbetreibende 
klagen oft über mangelnde Trans-
parenz bei der Auftragsvergabe von 
Bund, Ländern und Gemeinden.

Dabei ist Transparenz nötig, um 
Demokratie zu ermöglichen. Wir von 
der FPÖ-Ebreichsdorf wollen grund-
sätzlich nicht darauf warten, bis die 
Bundesregierung in Wien von „oben 
herab“ irgendetwas beschließt. Wir in 
Ebreichsdorf machen das anders, wir 
ergreifen die Initiative. Wir beginnen 
den Weg mit Ihnen und gehen ihn mit 
Ihnen gemeinsam weiter.

Auf Gemeindeebene kann man 
sehr viel tun. Ein erster Schritt dazu 
wird die neue Transparenz der 
Gemeinde Ebreichsdorf bei der Auf-

tragsvergabe sein. Jedes Unterneh-
men in unserer Stadt hat Anfang 
August ein Schreiben zum Thema 
„Wirtschaftsplattform Ebreichsdorf – 
Branchenverzeichnis aller Betriebe“ 
von unserem Bürgermeister Wolfgang 
Kocevar bekommen. Auf der Rück-
seite ist ein Fragebogen zum Ausfül-
len gewesen. Unter Punkt 7 wird fol-
gende Frage gestellt:  „Möchten Sie 
bei öffentlichen Ausschreibungen der 
Stadtgemeinde informiert werden?“ 
Damit hat jeder Gewerbetreibende 
bald die Möglichkeit, bei Aufträgen, 
die die Gemeinde vergibt, eine Offerte 
zu stellen. Gut für unsere Gewerbe-
treibenden, gut für die Stadtgemeinde. 

Die Idee der neuen Transparenz 
wurde von der FPÖ-Ebreichsdorf 
gefordert, doch mit 2 Gemeinderäten 
kann man so etwas nicht umsetzen, 
ohne Unterstützung anderer Parteien. 
Wir fanden aber breite Unterstützung 
bei allen im Gemeinderat vertretenen 
Parteien. Sowohl die SPÖ als auch 
die BL brachten ihre Erfahrung ein, 
um die Umsetzung zu ermöglichen. 

Hier ein Dank an die SPÖ, BL, ÖVP, 
ILSE und Grüne. 

Man sieht, Politik kann etwas ver-
ändern, auf Gemeindeebene geht 
vieles schneller und einfacher als so 
mancher denkt.

Ihr GR Walter Mozelt

"Groß-Ebreichsdorf" mit 20.000 Einwohnern?
Können Sie sich 

Ebreichsdorf als große 
Stadt vorstellen, mit 
vielleicht 20.000, nein, 
25.000 Einwohnern? 
Als zusammenhän-

gende Stadt, wo die Übergänge z. 
B. zwischen Unterwaltersdorf und 
Ebreichsdorf nicht mehr erkennbar 
sind. Nun, vorstellen kann man sich 
das wohl, aber: wer will das wirklich, 
dass unsere dörflichen Strukturen 
zugunsten eines Häuser-Einheitsbreis 
verloren gehen? Einige Gemeinderäte 
träumen aber offenbar von diesem 
"Groß-Ebreichsdorf"; nennen sie doch 
einen Zentral-Bahnhof einer Ost-Vari-
ante der Pottendorfer Linie (zwischen 
Ebreichsdorf und Unterwaltersdorf) 
als gute Gelegenheit, dass sich rund-
herum ein neuer Stadtteil entwickelt 
- und Ebreichsdorf und Unterwalters-
dorf völlig zusam#menwachsen. Bloß: 
diesen Siedlungs-Einheitsbrei eines 
Groß-Ebreichsdorf brauchen wir gar 
nicht. Die von unserem Raumplaner 
Dr. Paula aktualisiert vorgelegten 

Siedlungsgrenzen (nach denen zwi-
schen Ebreichsdorf und Unterwal-
tersdorf eben NICHT zugebaut wird) 
zeigen, dass innerhalb der bestehen-
den Möglichkeiten für die nächsten 20 
oder 25 Jahre Wohn- und Bauplätze 
geschaffen werden können. Ein Zent-
ralbahnhof statt der bisherigen Halte-
stellen Ebreichsdorf und Weigelsdorf, 
den einige tatsächlich wollen, ist für 
uns damit vom Tisch, da er immer 
für einen Großteil der Bahn-Kunden 
schlechter erreichbar sein wird, da 
weiter weg als die bestehenden bei-
den Stationen. Damit sind wir auch 
schon voll bei der Trassen-Diskussion 
der Pottendorfer Linie. Mich erstaunt, 
dass Bürgerliste und ÖVP schon 
deutliche Präferenzen für eine Ost-
Variante erkennen lassen (was nicht 
neu ist), ohne die Ergebnisse des 
Rundes Tisches mit den ÖBB abzu-
warten. Warum sitzen die Kollegen 
dann aber - zumindest zeitweise - 
dort? Dieser sogenannte Runde Tisch 
hat mich persönlich sehr überrascht: 
Während andere Fraktionen die ÖBB-

Zahlen geschluckt und abgenickt 
haben, behaupten wir von ILSE, dass 
die ÖBB sich schlichtweg geirrt haben 
und teilweise falsche Zahlen einbrin-
gen. 

Ein Beispiel: Die ÖBB behaupten, 
dass bei Verbleib der Bestandstrasse 
für den regionalen Personenverkehr 
(und Umfahrung für den Güterverkehr 
bei der Autobahn) kein Halb-Stunden-
Takt angeboten werden kann (was 
von ILSE gefordert wird). Das heißt: 
es könnten laut ÖBB keine vier Züge 
pro Stunde verkehren, während der-
zeit bis zu elf (11 !!!) Züge pro Stunde 
fahren - deshalb ist auch der Schran-
ken so oft zu. Sie merken, hier gibt 
es Erklärungsbedarf. Die Antworten 
haben wir von den ÖBB schon vor 
Monaten eingefordert - und noch 
immer nicht erhalten. Bekommen wir 
sie nicht raschest, wäre der Runde 
Tisch für uns gescheitert und die ÖBB 
hätten sich als Verhandlungspartner 
disqualifiziert.

Ihr GR Harald Kuchwalek
Fraktionsobmann ILSE
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10 Jahre Eltern-Kind-Zentrum Ebreichsdorf Isabella Hochleitner

Seit nunmehr 
10 Jahren werden 
im EKiZ Ebreichs-
dorf Eltern Kind 
S p i e l g r u p p e n 
angeboten. Ziel ist 
es, den Eltern eine 

Möglichkeit zu bieten, sich auszutau-
schen, sich mit anderen Familien zu 
treffen, sie in ihrer Aufgabe als Erzie-
hungsperson zu unterstützen und mit 
Rat zur Seite zu stehen.

Den Kindern wird die Möglichkeit 
geboten, in einem sicheren Umfeld 
Neues zu entdecken und auszupro-
bieren. Besonderer Wert wird darauf 
gelegt, Spielangebote zu setzen, die 
dem jeweiligen Entwicklungsalter ent-
sprechen, d.h. auch mal 
matschen zu dürfen und mit 
verschiedenen Materialien 
zu experimentieren.

Neben den Spielgrup-
pen finden auch Babytref-

fen, Englisch-, 
Klecks- und Musik-
kurse regen Anklang. 
Neu im Programm 
sind die Babyzei-
chensprache, der 
Zwillingstreff und die 
Lernberatung für 3-6 
jährige Kinder.

Dank vieler enga-
gierter Mütter konnte 

es möglich werden über einen so lan-
gen Zeitraum erfolgreich zu sein. Das 
diesjährige Sommerspielefest steht 
ganz im Zeichen des Jubiläums. Infos 
unter www.ekiz-ebreichsdorf.at.

AUS DEN FRAKTIONEN

Wer Straßen sät, wird Verkehr ernten
Sehr geehrte Lese-

rin, sehr geehrte Leser!
Ja, es stimmt, der 

Straßenverkehr hat 
im gesamten Stadtge-
biet von Ebreichsdorf 

zugenommen und kann - bei falscher 
Politik - noch weiter zunehmen. Viele 
leiden unter den negativen Folgen. 
Gassen, die früher kaum befahren 
wurden - wie die Nüsslgasse in WDF, 
sind nun beliebte Abkürzungen. Viele 
Straßen in den Ortsteilen, einst gute 
Adressen, verlieren ihre Lebensquali-
tät. Lärm, Abgase und Dreck (Staub) 
und damit verbunden gesundheitliche 
Risiken sind die Folgen für die Bevöl-
kerung.

Mehr noch, Menschen, die nicht 
mit dem Auto unterwegs sind, werden 
an den Rand gedrängt. Fehlende bis 
zu schmale Gehsteige, fehlende Que-

rungshilfen über stark befahrene Stra-
ßen, ein nur bruchstückhaft vorhande-
nes Radwegenetz, … wer selber in die 
Pedale tritt oder zu Fuß unterwegs ist, 
weiß wovon er spricht. Und wer Öffis 
benutzt, stoßt oft bald an die Grenzen.

Es läuft was schief. Denn steigen-
der Straßenverkehr ist kein Natur-
gesetz, er wird gemacht. Manche 
profitieren enorm von der verfehlten 
Verkehrs- und Raumplanung und 
viele assoziieren Mobilität nur noch 
mit dem Auto. 

Nur so ist der Ruf nach immer 
mehr Straßen, etwa Umfahrungsstra-
ßen als Lösung zu erklären. Doch: 
Wer Straßen sät, wird Verkehr ernten! 
Denn, über kurz als lang brauchen 
Umfahrungsstraßen wieder Umfah-
rungsstraßen und so weiter und so 
fort … wie die Erfahrung in vielen 
Städten zeigt.

Den hohen Preis - keine saubere 
Luft, kein sauberes Trinkwasser, keine 
unbelastete Landschaft und oftmals 
auch eine zerstörte lokale Wirtschaft 
- zahlen zukünftige Generationen als 
schweres Erbe, das wir ihnen hinter-
lassen. 

Lieber kurze Wege. Eine kli-
mafreundliche und nachhaltige Politik 
sorgt dafür, dass die Wege zwischen 
Wohnort, Arbeitsplatz, Schule, den 
Orten des Einkaufs und der Erho-
lung kurz, sicher und attraktiv sind. 
Wir sollten unsere Orte einfach so 
organisieren, dass wir hier auch ohne 
Zwang zur Verwendung eines Autos 
leben können. Warum fällt uns das so 
schwer?

Ihre Umweltgemeinderätin
M. Th. Melchior, 0676 726 85 88
maria.melchior@ebreichsdorf.at

AUGEN-SCHULE - Los wieder gut sehen !

Wer möchte seine Augen schärfen?  Bis zu 3 Dioptrien!
In der Augen-Schule kannst du deine Sehkraft deutlich verbessern, auch 
die Aura Sichtigkeit wird bei denen, die es wollen gefördert.
,

Workshop am Samastag, 24.9 von 10:00 bis ca. 13:00
in Ebreichsdorf 2483, Wienerstr. 25a/ 2 
Ausgleich: € 55.-, Anmeldungen: Klaus 0676/53 13 851
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Im Rahmen des heurigen Som-
merhortes stand wieder der Besuch 
im Sportbad Seibersdorf auf 
dem Programm. Trotz des 
wechselhaften Wetters war 
es uns möglich mit den Kin-
dern 2 schöne Badetage zu 
verbringen.

Ebenfalls rasend beliebt 
ist die Zugfahrt nach Wien 
nach Minopolis, der Stadt 
der Kinder, in der die Kin-
der das Berufsleben nach-
spielen, durch verschiedene 
Jobs Geld verdienen und 
wieder ausgeben können.

Auch das Krebsebeobachten 
im Bach vor dem Hort ist bei uns in 
Unterwaltersdorf  nicht wegzudenken. 
Dabei säuberten die Kinder den Bach 
von Unrat und gefährlichen Gegen-
ständen, wie Flaschen und Metall-
büchsen. Die Kinder waren sehr 
erstaunt wie verschmutzt der Bach ist.

Da meine Kollegin Marion und ich 
zu Schulbeginn die Hortgruppe nicht 

mehr betreuen werden, feierten wir 
mit den Kindern ein Abschlussfest. 
Am Lagerfeuer grillten wir Würstel, 
Steckerlbrot und Marshmallows und 
hatten sehr viel Spaß.

Wir wünschen allen Kindern und 
ihren Eltern noch schöne Ferien und 
einen guten Start ins neue Hortjahr. 

Sommerhort in Unterwaltersdorf Sabine Schober

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Für folgende Fächer haben wir im kommenden Schuljahr 2011 / 2012 noch

RESTPLÄTZE:
■ Musikalische Früherziehung (an allen Standorten)
■ Trompete und alle Blechblasinstrumente
■ Blockflöte ■ Klarinette ■ Saxophon ■ Schlagzeug 
■ Geige ■ Cello ■ Klavier ■ Akkordeon
■ Gitarre ■ E – Gitarre ■ E – Bass
■ Chor, Kinderchor, Ensembles

Information unter 0676 / 88775306
ab 27. 07. - 10. 08. 2011 und wieder ab 24. 08. 2011 
Dr. Barbara Wieländer, Musikschule Ebreichsdorf - Seibersdorf

Bitte helfen Sie mit

Parken in Grünflachen
Im Sinne eines gepflegten Ortsbildes 
ersuchen wir Sie, die Grünflächen 
nicht als Parkplätze oder Abstellplätze 
zu verwenden. Bei Beschädigungen 
der Grünflächen ist die Oberflächen-
entwässerung nicht mehr gewährleis-
tet, diese muss dann auf Kosten aller 
Gemeindebürgerinnen und -bürger 
wieder hergestellt werden.

Autos ohne Nummerntafeln
Es kommt immer wieder vor, dass 
Kraftfahrzeuge ohne Nummerntafeln 
auf öffentlichen Grund abgestellt 
werden. Dies ist grundsätzlich nicht 
gestattet! Ausnahmeregelungen dafür 
können nur von der Stadtgemeinde 
Ebreichsdorf ausgestellt werden.
Wir bitten daher die Bevölkerung, 
ihre Kraftfahrzeuge und Anhänger 
ohne Kennzeichen auf Eigengrund 
abzustellen, oder einen geeigneten 
Stellplatz anzumieten.

Öffentliche Beleuchtung
Schäden oder Fehlfunktionen der 
öffentlichen Beleuchtung melden Sie 
bitte werktags (Mo-Do: 8.00-15.00, 
Fr: 8.00-12.00 Uhr) bei:
Frau Juran: (02254) 72218-133, 
monika.juran@ebreichsdorf.at, oder
Frau Drabits: (02254) 72218-134,
elfriede.drabits@ebreichsdorf.at.
Fax Bauamt: (02254) 72218-293.
Für die übrige Zeit wurde von unse-
rem Servicepartner für NOTFÄLLE 
eine Servicehotline unter der Tele-
fonnummer (0664) 2610078 einge-
richtet. Diese koordiniert erforderliche 
Maßnahmen der jeweiligen Dring-
lichkeit entsprechend. Die Hotline 
bitte ausnahmlos nur in Notfällen und 
bei schweren Störungen oder Unfäl-
len kontaktieren.

Hundekot auf Spielplätzen
Hundekot in Zonen, die speziell für 
Kinder und Jugendliche eingerichtet 
wurden, hat dort nichts verloren! Die 
Gefahr ist groß, dass Kleinkinder die 
Exkremente in ihr Spiel einbauen und 
Jugendliche vielleicht unbemerkt ihre 
Ausrüstung, Taschen oder Kleidungs-
stücke hineinlegen! Verwenden Sie 
bitte die Hundekotentsorgungsstellen, 
um die unbeliebten Hinterlassenschaf-
ten umgehend zu entfernen!

Das gefällt uns NICHT: Unerlaubte Müllentsorgung!
Leider kommt es immer wieder vor, dass die Sammelstellen 
für Metall und Altglas in der gesamten Stadtgemeinde zur 
Ablagerung von Abfall jeglicher Art genutzt werden.
Obwohl das Wertstoffsammelzentrum nur einige Meter 

entfernt ist, wird die Sammelstelle beim Klärwerk immer wieder von Rück-
sichtslosen vermüllt. 

Warum dies so geschieht, 
versteht wirklich niemand.

Die Sammelstellen dienen 
lediglich zur Entsorgung 
von Metallen und Altglas. 
Bitte werfen Sie nichts 
neben die Container!
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REPORTAGE

Sie retten, löschen, bergen, schützen und das seit 130 Jahren: unsere Feuerwehrkameraden aus Weigelsdorf. 
Für viele eine Selbstverständlichkeit, dass sie vor Ort sind, wenn es brennt, Hilfe gebraucht wird oder Not am Mann 
ist. Aber sie tragen auch wesentlich dazu bei, dass die gesellschaftliche Komponente nicht zu kurz kommt - und 
wissen eben wie man Feste feiert. So geschehen vom 12.- 14. August auf der Pfarrwiese in Weigelsdorf.

130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf GR Christian Pusch

Der Start war furios
Trotz heftigem Regenschauers fanden 
sich am Freitag über 1500 Besucher 
ein, um gemeinsam mit Ö3 DJ Alex 
List so richtig abzufeiern. Schon bald 
hieß es Hütte (Zelt) voll und Jugend-
liche aber auch viele Junggebliebene 
aus der Region hatten mächtig Spaß 
bei Tanz und Musik des Kult-Senders. 

Festbetrieb am Samstag
Samstags sorgten die Thannhausner 
für gute Stimmung im Zelt. Abermals 
konnte sich Kdt. Moser über mehr als 
1000 Besucher freuen.

Offizieller Festakt am Sonntag
Schon zeitig am Morgen startete der 
offizielle Teil des Festaktes. Während 
der Feldmesse segnete Pfarrer DI 
Mag. Herbert Schedl das neue Vor-
auslöschfahrzeug, getauft auf den 
Namen „Verena". Für die musikalische 
Umrahmung sorgte der Musikverein 
Ebreichsdorf. In ihren Festanspra-

chen würdigten Bezirkshauptmann 
Dr. Heinz Zimper, die Abg. zum NÖ 
Landtag Franz Gartner und Josef Bal-
ber, sowie Verteter der Landes- und 
Bezirksfeuerwehren den unermüd-
lichen und professionellen Einsatz 
der Feuerwehr Weigelsdorf. Bürger-
meister Wolfgang Kocevar ließ die 
Geschichte der FF Weigelsdorf Revue 
passieren und sprach ein 
großes DANKE für die 
freiwillige Tätigkeit aus. 
Zum Höhepunkt des 
Festaktes schlugen so 
manche Elternherzen 
höher. Insgesamt wurden 
18 Mitglieder der Feuer-
wehrjugend vorgestellt 
und angelobt.
„Wir sind mächtig stolz 
auf unseren Nach-
wuchs. Gemeinsam 
mit Jugendführer 
Thomas Brehm und 

seinen Helfern werden wir für beste 
Ausbildung sorgen", versprach  der 
sichtlich stolze Kommandant Moser.

Riesentombola als Abschluss
Einen würdigen Abschluss dieses 
3-Tages Festes gab es mit einer Jubi-
läumstombola, bei der unter anderem 
ein Renault Clio zur Verlosung kam. 
Nachdem die letzten Gäste das Zelt 
verlassen hatten, ging es für die Frei-
willigen wieder ans Aufräumen.

Ein Auszug aus der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr Weigelsdorf
1881: Gründung durch Franz Kiener, Franz Schücker, Josef Zull und Ignatz Kalzhitz.
1885: Der Bau eines Gerätehauses wurde begonnen.
1891: Zum 10-jährigen Jubiläum waren bereits 18 Mann uniformiert.
1906: Mannschaftsstärke 32 Mann, ein Mannschaftswagen wurde in Dienst gestellt.
1908: Eine neue handbetriebene Spritze wurde in den Dienst gestellt.
1931: Die Einweihung der ersten Motorspritze (20 PS) krönte das 50-jährige Jubiläum.
1938-1945: An Stelle der freiwilligen Feuerwehr gab es die Feuerschutzpolizei.
1978: Die ersten Atemschutzgeräte wurden angekauft.
1981: 100 Jahre FF Weigelsdorf mit 47 Aktiven Mitgliedern und 3 Reservisten.
1985: Übergabe eines neuen Tanklöschfahrzeuges TLF 2000 durch Bgm. Uko
2002: Die Feuerwehrjugend wird gegründet, auch der Zugang für Mädchen wurde erlaubt.
2011: 76 Mitglieder im Aktivstand, 7 Reservisten und 19 Jugendfeuerwehrmitglieder.

 Mehr Informationen gibt es in der Festbroschüre erhältlich bei der Feuerwehr Weigelsdorf

Als Patin für das neue Fahrzeug fungierte 
Verena Hauer

Für verdienstvolle Mitglieder gab es Dank und Aner-
kennungsurkunden seitens der Stadtgemeinde

Zu Jungfeuerwehrleuten angelobt wurden: 
Baumgartner Dominik, Buchheit Dominik, Cichra Maximilian, 
DeZordo Nikolaus, Eisler Lukas, Grasser Leon, Hauer Mar-
kus, Horvath Celina, Hörmedinger Emely, Kerper Clemens, 
Kolacny Christian und Stefan, Matejka Gregor, Moser Rapha-
el, Neipl Maximilian, Pfeffer Florian, Richter Matthias, Steiner 
Jan, Wappl Maria und Theresa, Zehetbauer Jana
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Am Pfingstmontag erhielt die Mann-
schaft des Rettungswagens aus 
Ebreichsdorf um die Mittagszeit die 
Einsatzmeldung „Ohnmächtige Per-
son“. Umgehend machten sich der 
Gastsanitäter des Roten Kreuzes 
Gerhard Holzer und Samariterbund-
Obmann Michael Wilczek auf dem 
Weg ins Erholungszentrum Weigels-
dorf. Vor Ort fanden sie eine Patien-
tin mit einem Atem- und Kreislaufstill-
stand vor. Rasch begannen die beiden 
Notfallsanitäter mit der Wiederbele-
bung. Nach zwei Elektroschocks mit 
dem Defibrillator hatte die Patientin 
wieder Kreislauf. In diesem Moment 
traf auch die Mannschaft des Notarzt-
wagens aus Baden ein und setzte die 
Stabilisierung der Patientin fort. Um 
eine optimale Weiterversorgung zu 
garantieren, entschloss sich Notarzt 
Dr. Ernö Urbancik zum Transport mit 
dem Hubschrauber Christophorus 
3, der auch wenig später im Erho-
lungszentrum eintraf und die Patien-
tin ins Krankenhaus Wiener Neustadt 
brachte. Erst nach dem Einsatz erfuh-

ren die beiden Sanitäter, 
dass der Angehörige 
der Patientin bereits 
im Zuge des Notrufes 
von der Leitstelle „Not-
ruf 144“ telefonisch zur 
Wiederbelebung ange-
leitet wurde und diese 
auch begonnen hatte. 
Der optimal funktionie-
renden Rettungskette 
ist es zu verdanken, 
dass sich die Patientin 
mittlerweile schon auf 
Rehabilitation befin-
det. Nur wenige Tage 
später konnte wieder 
ein Rettungsteam aus 
Ebreichsdorf, bestehend 
aus Lisa Widek und 
Christian Fridetzky einen 
Patienten erfolgreich reanimieren. 
Leider verstarb der Patient wenige 
Tage später aufgrund der Schwere 
seiner Erkrankung. ASBÖ-Obmann 
Michael Wilczek: „Es freut mich für die 
Patientin, dass der optimale organisa-

tionsübergreifende 
Einsatz für sie ein 
positives Ende 
genommen hat. Der 

Einsatz zeigt, wie wichtig und lebens-
rettend eine schnelle Erste Hilfe sein 
kann. Herzlichen Dank an alle, die Teil 
der Rettungskette waren. Ich möchte 
mich aber auch bei allen anderen Kol-
leg/innen bedanken, die tagtäglich mit 
großem Engagement für das Leben 
und die Gesundheit unserer Patienten 
kämpfen.“

Erfolgreiche Reanimation rettete Leben Michael Wilczek

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Die beiden Teams bestehend aus Christian Fridetzky 
und Lisa Widek (beide links) und Michael Wilczek und 
Gerhard Holzer (beide rechts) freuten sich über die 
erfolgreichen Wiederbelebungsmaßnahmen

Kuchlerhaus - Ihr verlässlicher Partner für 
Glas-Reparaturen und Neuanfertigungen.

SONDERVERKAUF!
SONDERVERKAUF!

Wir brauchen Platz!!

Wegen großer Sortimentsbereinigung

vieles bis zu -50%
... reinschauen lohnt sich!

Aktionstage: Freitag, 16.9.11 - Sonntag, 18.9.11
Spezielle Öffnungszeiten: jeweils 10.00 - 18.00 Uhr

Pottendorferstr. 24-26, Weigelsdorf, Tel.: 02254/72442
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 10-18 Uhr, Sa, 10-12 Uhr

Optimale Zusammenarbeit der Einsatzkräfte rettete einer Patientin in Weigelsdorf das Leben. 
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Fügt man jemanden einen Schaden zu (z.B. Körperverletzung, Beschädi-
gung einer fremden Sache), muss man unter bestimmten Voraussetzungen 
Ersatz für diesen Schaden leisten (z.B. Schmerzensgeld, Heilungskosten, 
Reparaturkosten o.Ä.). Ob und in welchem Umfang Ersatz geleistet werden 
muss, legen die Gesetze fest. Wichtigste Voraussetzung für eine Schaden-
ersatzpflicht ist die Herbeiführung des fremden Schadens durch ein „Ver-
schulden“. Die Risikosituation der Menschen kann total unterschiedlich sein. 
Haftbar ist man z.B. als Halter eines Kfz, Hund, Pferd, Boot, Modellflieger, 
oder in seiner Eigenschaft als Grundstückseigentümer, Wohnungsinhaber, 
Privatperson, Arzt, Bürgermeister, Jäger, usw. 

Aber selbst wenn man sich nach eigener Überzeugung ordnungsgemäß 
verhalten hat, kann der Geschädigte durchaus anderer Meinung sein. Dann 
aber muss man seinen Standpunkt, dass der erhobene Schadenersatz 
Anspruch unbegründet ist, verteidigen. Die Abwehr des Anspruches kostet 
Geld (Rechtsanwalt, Sachverständigengutachten, Gerichtskosten), bei klei-
nen Schäden oft mehr als der eigentliche Schaden. Ob man dann mit seiner 
Rechtsmeinung und seinen Beweismitteln im Prozess siegen wird, ist unge-
wiss – auch für Juristen. 

Die „Leistung“ des Versicherers 
(VR) besteht darin, dass sie den 
Versicherungsnehmer (VN) hinsicht-
lich der gegen ihn erhobenen Scha-
densersatzansprüche „freistellt“, d.h.: 
Berechtigte Schadenersatzansprüche 
werden bezahlt, unberechtigte Scha-
denersatzansprüche hingegen wer-
den abgewehrt.

Begriff „Haftpflichtversicherung" - 
was bietet Sie dem Versicherungsnehmer (VN)

Versicherungs
Ratgeber

www. .at

In Kooperation mit

Karl Kopinitsch
Versicherungsmakler
Hauptstraße 4
2483 Weigelsdorf
0676/ 89881060

BÜRGERINFORMATION

Die Heckenpflanzen für diese 
Aktion stammen ausschließlich aus 
dem Vermehrungsprogramm der 
Regionalen Gehölzvermehrung NÖ 
(RGV) und sind somit bodenstän-
dige Sippen heimischer Gehölze, 
die besonders gut an die niederös-
terreichischen Standortbedingungen 
angepasst sind. Das umfangreiche 
Heckentags-Sortiment besteht aus 
über 60 heimischen Gehölzarten, dar-
unter z.B.: Dirndl, Liguster, Schlehe, 
Holunder, Schneeball, Berberitze, 
Feldahorn, Hainbuche, Steinweichsel, 
Traubenkirsche und Faulbaum, sowie 
ein beachtliches Sortiment an Wildro-
sen und Weiden. Abgerundet wird das 
Angebot durch eine umfassende Aus-
wahl an Obstbäumchen, die von alten 
regionalen Mutterbäumen gewonnen 
wurden. Ob Apfel, Birne, Kirsche, 
Marille, Zwetschke oder Quitte, der 
RGV-Obstexperte hilft Ihnen bei der 
richtigen Auswahl eines Obstbaumes 
für Ihren Garten. 

Als Heckentags-Kunde/in erhalten 
Sie garantiert heimische Sträucher 
und Bäume aus Niederösterreich und 
leisten einen wesentlichen Beitrag zur 

Erhaltung der heimischen Gehölzviel-
falt. Dafür danken wir Ihnen schon im 
Voraus!

Pflanzenbestellung 
Bestellen können Sie ab 1. Sep-

tember bis 13. Oktober per Fax, Post 
oder ganz einfach über das Internet 
im Heckenshop unter www.hecken-
tag.at. Den Bestellschein können Sie 
über das Heckenbüro unter der Num-
mer (02952) 30260-5151 oder unter 
office@heckentag.at anfordern. Hier 
erfahren Sie auch alles über das Sor-
timent, erhalten kompetente Beratung 
zu unseren heimischen Gehölzen und 
erfahren wo der für Sie nächstgele-
gene Abholstandort ist. Für die ganz 
Schnellen gibt es auch heuer wieder 
einen attraktiven Bonus: Bis 16. Sep-
tember im Heckenbüro eingelangte 
Bestellungen erhalten automatisch  
-5 % Rabatt.

Abholung am Heckentag
Nach altbewährter Tradition findet 

der Heckentag am ersten Samstag 
im November statt, das ist heuer der 
5.11.2011. Die bestellten heimischen 
Sträucher und Bäumchen können 
an 8 Abgabestandorten in Merken-

gersch, Etzmannsdorf am Kamp, 
Poysdorf, Tulln, Amstetten, Wilhelms-
burg, Pitten oder Mödling in der Zeit 
von 9 bis 14 Uhr abgeholt werden. 
Für Kurzentschlossene gibt es auch 
dieses Jahr wieder die Möglichkeit, 
Heckenpflanzen und Obstbäumchen 
bei jeder Abgabestelle in der „Frei-
verkaufs-Zone“ zu erwerben. Da das 
Anbot allgemein begrenzt ist, tut man 
jedoch gut daran, sich seine Pflan-
zen rechtzeitig per Vorbestellung zu 
sichern. 

 Bildquelle: Klaus Wanninger

NÖ Heckentag 2011 - Bestellung ab 1. September möglich RGV

Es ist wieder so weit, beim Niederösterreichischen Heckentag am 5. November 2011 haben Sie die einzigartige 
Gelegenheit, garantiert heimische Wildgehölze und Obstbäume seltener regionaler Sorten zu günstigen Preisen 
und bester Qualität zu erwerben.
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EURO NOTRUF 112
FEUERWEHR 122
POLIZEI 133
RETTUNG 144

Wochenend-Notarzt (0664) 40 80 141
Krankentransporte 14841 (ASBÖ), 14844 (RK)
Gas Notruf  128
Rettungshundestaffel Samariterbund  (02742) 311000

ÄRZTE Telefon
Arbeiter Samariter Bund, Gnadenbachw. 9, Ebreichsdorf 144
Dr. Enver Cevik, Wr. Neustädter Str. 17, Ebreichsdorf (02254) 724 21
Dr. Doris Prohaska, Hauptplatz 22, Ebreichsdorf (02254) 751 44
Dr. Hemma Longin, Hauptplatz 11, Unterwaltersdorf (02254) 751 17
Dr. Tibor Barcsak, Bahnstraße 4, Ebreichsdorf (02254) 735 60

APOTHEKEN (Nachtdienste) Telefon
jeden Montag: Ebreichsdorf, Hauptplatz 20 (02254) 722 20
jeden Dienstag: Pottendorf, Kirchenplatz 1 (02623) 722 75
jeden Mittwoch: Hornstein, Wiener Str. 29 (02689) 220 90
jeden Donnerstag: Neufeld, Hauptstraße 34 (02624) 523 12
jeden Freitag: Ebenfurth, Hauptstraße 13 (02624) 540 45

Sonn&Feiertagsdienste (Sa 12.00-Mo 8.00 Uhr)
 3.-4. September Apotheke Ebenfurth
 10.-11. September Apotheke Pottendorf
 17.-18. September Apotheke Hornstein
 24.-25. September Apotheke Neufeld
 1.-2. Oktober Apotheke Ebreichsdorf

ZAHNÄRZTE Notruf 141 
(Notdienste, jeweils 9.00-14.00 Uhr)
Notdienstsuche unter www.noezz.at

3.-4. Sep Dr. Josef Hobl
Brunnergasse 29/11, 
Perchtoldsdorf, (01) 8658855

10.-11. Sep DDr. Sohrabi-Moyad Marzieh
Hauptstraße 57a, 
Guntramsdorf, (02236) 52 292

17.-18. Sep Dr. Michael Lomoschitz
Schloßplatz 10, Laxenburg
(02236) 722 66

24.-25. Sep Dr. Gerhard Heinrich
Ferschnerstraße 10,
Traiskirchen, (02252) 52304

1.-2. Okt Dr. Helga Becker
Ortsstraße 101/1,
Vösendorf, (01) 6991393

 8.-9. Okt Dr. Jamil Mushawar
Getreideplatz 4, Fischamend-
Dorf, (02232) 76401

ÄRZTENOTDIENST, Bereitschaften, 
 3.-4. Sep Pottendorf (02623) 72 289
 10.-11. Sep Ebreichsdorf (02254) 73 560
 17.-18. Sep Pottendorf (02623) 72 268
 24.-25. Sep Ebreichsdorf (02254) 72 421
 1.-2. Okt Pottendorf (02623) 73 147

Impressum: Medieninhaber: Stadtgemeinde Ebreichsdorf, Rathaus Platz 1, 2483 Ebreichsdorf, Tel.: 02254 / 72218
Informationsblatt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde Ebreichsdorf
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Wolfgang Kocevar, wolfgang.kocevar@ebreichsdorf.at
Redaktionsteam: Christian Pusch, Harald Kuchwalek, Markus Gubik, E-Mail Kontakt: gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
Druck: Probst GmbH, 2483 Ebreichsdorf, 4.700 Exemplare. Vorbehaltlich Druckfehler.

Hebammenpraxis
Hauptplatz 32a, 2483 Weigelsdorf

Info: (02254) 73110, (02623) 75541,  
0664 / 5440989

www.hebammen-weigelsdorf.at

Geburtsvorbereitung für Frauen: 
jeden Montag 18.00 bis 19.40 Uhr

inklusive sanfte Gymnastik, Atem- und 
Entspannungstechniken

Gegen Voranmeldung
Hebammensprechstunde - eine 
Sprechstunde vor 20. Schwanger-

schaftswoche ist gratis!
Akupunktur für Schwangere

Geburtsvorbereitung für Paare 
3-teiliger Kurs

Beckenbodengymnastik für Frauen 
4-teiliger Kurs

Workshop Babymassage für Babys 
von Anfang an bis zum Krabbelalter

Werbung in der Gemeindezeitung 
bringt Erfolg!

Erfragen Sie Preise unter 
gemeindezeitung@ebreichsdorf.at 

oder Tel.: 0676/ 88775512 Hr. Pusch

NOTDIENSTE
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Tag der offenen Türe im EKIZ 15.00 bis 16.30 Uhr
Eltern-Kind-Zentrum, Hauptstraße 32a, Weigelsdorf

7 Jahresfeier im WINWIN Ab 18.00 Uhr
Mat Schuh live im WINWIN/Magna Racino

Samstag, 3.9. bis Sonntag, 4.9.

Springreitturnier CSN-C 
Magna Racino

Samstag, 3.9.

Markt am Rathausplatz 9.00 bis 12.00 Uhr
mit einer Vielzahl saisonaler und regionaler Produkte

Hausflohmarkt 8.30 bis 13.00 Uhr
Wiener Straße 78 (gegenüber vom Spar)

„Bacherlreinigen“ 9.00 Uhr
Dorferneuerung Unterwaltersdorf, 
Treffpunkt: 9.00 Uhr beim Gasthaus Waltersdorferhof

FC Weigelsdorf Fußballturnier 13.00 Uhr
Sportplatz Weigelsdorf; Veranstalter: FC Weigelsdorf
Kleinfeld - Hobbyturnier mit Kinderprogramm für die 
Spieler/innen von morgen, Tombola, Spanferkel, Bier 
vom Fass und Live Act "Club 2 unplugged"

2. SPÖ Heuriger für karitative Zwecke 12.00 Uhr
Markthütten am Rathausplatz, Livemusik mit Casino 
propjekt ab 16.00 Uhr, Speisen und Getränke, Kaffee 
und Kuchen, Tombola, Veranst.: SPÖ Ebreichsdorf

Vösendorf - ASK Ebreichsdorf 16.30 Uhr
Sportplatz Vösendorf, Reserven 14.30 Uhr

Mödling - ASV Unterwaltersdorf 16.30 Uhr
Sportplatz Mödling, Reserven 14.30 Uhr

Sautanz im Gasthaus Ahorn  17.00 bis 21.00 Uhr
Wir  servieren für Sie: Bratwurst, Blunzn, Aufstrichbro-
te, Presswurst, Kesselfleisch, Stelzenteller, geröstete 
Leber, Grammelknödel. Essen soviel Sie können oder 
wollen - für nur € 6,90. Reservierung: (02254) 72363

10 Jahre Musikerheim 18.00 Uhr
im Hof der Musikschule Unterwaltersdorf
Dämmerschoppen mit der Blaskapelle Miravanka. Für 
Speis und Trank sorgt der MV Ebreichsdorf

Sonntag, 4.9.

Jahrmarkt Ebreichsdorf
Hauptplatz (Südfahrbahn) und Rathausplatz 
Ebreichsdorf; Veranst.: Stadtgemeinde Ebreichsdorf

Lorettowallfahrt 6.00 Uhr
der Pfarren Ebreichsdorf und Weigelsdorf; 6.00 Uhr 
Treffen vor der Kirche Ebreichsdorf, 7.00 Uhr Bahnhof 
Weigelsdorf, 11.00 Uhr Hl. Messe in der Basilika

140 Jahre Eisenbahn 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtgemeinde & 10 Jahre Stadterhebung.
Sonderaustellung Heimatmuseum, Unterwaltersdorf

Mödling - ASV Unterwaltersdorf 16.30 Uhr
Sportplatz Mödling, Reserven 14.30 Uhr

Montag, 5.9.

Briefmarken Tauschtag ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
BSV Ebreichsdorf, Auch am 19. 9. Freier Eintritt!

ACRYL moderne 17.30 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf, Preis € 55,--/Person

Dienstag, 6.9.

Ausflug Stift- und Käserei Schlierbach
Pensionisten Ebreichsdorf; Fahrt mit Frühstückspau-
se nach Schlierbach - Mittagessen im Stiftskeller - 
13.00 Uhr Führung Stiftsanlage (Führung Stift, Schau-
käserei, Verkostung, Käse, Besichtigung Glasmalerei 
und Margret-Bilger-Galerie: Paketpreis von € 7,--). 
Abfahrt: 7.00 Uhr, Busfahrt p. Person: € 19,--. Anmel-
dung: Friederike Brenner, Tel. (02254) 75448

Seniorentreffen 15.00 Uhr
Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf
Seniorengruppe Unterwaltersdorf-Ebreichsdorf

Glasmalen mit Ma(h)lglas Ab 16.00 Uhr
im Hotglass-Studio Kuchlerhaus Weigelsdorf, Preis 
nach Materialverbrauch + € 5,-- Studiogebühr

Dorfstammtisch Unterwaltersdorf 19.00 Uhr
Gasthaus Waltersdorferhof, DOERN Unterwaltersdorf

Mittwoch, 7.9.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
Clublokal Pensionistenverband Unterwaltersdorf

Donnerstag, 8.9.

Monatlicher Gebetsabend geistliche Berufe 18.00
Studienheim Unterwaltersdorf, Rosenkranz, Beichtge-
legenheit, 19.00 Uhr Hl. Messe mit Pfarre Moosbrunn

Freitag, 9.9. bis Sonntag 11.9.

Poloturnier „President's Cup“ Ab 13.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf, Eintritt Frei! Auch vom 16.-
18. September

Freitag, 9.9.

Kino im Don Bosco-Gymnasium 19.00 Uhr
„Harry Potter und die Heilgtümer des Todes2". Auch 
Samstag 15.00 & 19.00 Uhr und Sonntag 15.00 Uhr

ASK Ebreichsdorf - Wr. Neustadt Amat. 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf

Ebreichsdorfer Stadtfest
9. bis 11. September

FF-Scheune Unterwaltersdorf

Freitag: 19.00 Uhr Jazz Gitti in der FF Scheune UW
Samstag: ab 7.30 Uhr Start „Ebreichsdorf Classic“ - 
Oldtimer Rallye mit Frühstück und „Rieseneierspeis“ 
am Rathausplatz Ebreichsdorf
ab 11.45 Uhr Besichtigung der Oldtimer, Sonderprü-
fung in der FF-Scheune UW, ab 18.00 Uhr Live-Musik 
mit Los Compay und Mr. Sax - Roman Zangerle
Sonntag: 10.00 Uhr Hl. Messe - ökumenisch, anschl. 
Frühschoppen mit dem Musikverein, Mittagessen und 
Tombolaverlosung in der FF-Scheune UW

Sonntag, 11.9.

Distriktgildenwanderung 9.30 Uhr
Pfadfindergilde Weigelsdorf, Treffpunkt um 9.30 Uhr 
beim Pfadfinderheim

140 Jahre Eisenbahn 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtgemeinde & 10 Jahre Stadterhebung.
Sonderaustellung Heimatmuseum, Unterwaltersdorf

Renntag mit Trab- und Galopprennen 13.00 Uhr
Magna Racino, Frank Stronach-Derby

ASV Unterwaltersdorf - Moosbrunn 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf, Reserven 14.30 Uhr

Dienstag, 13.9.

Senioren Kaffee im Pfarrsaal Weigelsdorf 15.00 Uhr

Mittwoch, 14.9.

Ätherische Öle – Anwendung im Alltag 18.30 Uhr
Infoabend über Anwendungsmöglichkeiten; Anmel-
dung: Naturheilpraxis Indoloro - Jakoubek Sylvia 
Gaernäckerstrasse 16, 0664 44 33 288

Donnerstag, 15.9.

Sprechtag des KOBV 15.00 bis 18.00 Uhr
GH Weisser Schwan, Weigelsdorf. Information über 
sozialrechtliche Belange behinderter Mitmenschen

Freitag, 16.9. bis Sonntag, 18.9.

Poloturnier „President's Cup“ Ab 13.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf, Eintritt Frei! 

Freitag, 16.9.

Der Kasperl kommt! 16.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW, 
um Anmeldung wird gebeten unter 0681/202 303 37

Kino im Don Bosco-Gymnasium 19.00 Uhr
„Kung Fu Panda 2". Auch Samstag 15.00 & 19.00 Uhr 
und Sonntag 15.00 Uhr

ASK Ebreichsdorf - Wolkersdorf 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf, Reserven 17.30 Uhr

Freitag, 2.9. Sonntag, 4.9. Freitag, 9.9. bis Sonntag, 11.9. Samstag, 17.9. Freitag, 23.9.

TERMINKALENDER

Achtung neuer Ort!
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Erste-Hilfe-Kurs 9.00 bis 17.00 Uhr
für Säuglings- und Kleinkindernotfälle, Kinderhaus 
Kleine Regenbogenwelt, Hauptplatz 3, Unterwalters-
dorf; Kosten € 30,--, abgehalten vom ASB Ebreichs-
dorf. Anmeldung unter 0681/202 303 37

„GARTEN-RADELN" 13.30 bis 17.00 Uhr
Gemeinsames „Erfahren" von Gärten in den 4 Ortstei-
len im Rahmen des Radlrekordtages. Veranstaltung 
der Stadtgemeinde mit den Stadt- und Dorferneue-
rungsvereinen. Infos unter 0676/6836939 (Fr. Ahorn)

Münchendorf - ASV Unterwaltersdorf 16.00 Uhr
Sportplatz Münchendorf, Reserven 14.00 Uhr

Lyrik im Ahorn - 2. Abend 19.30 Uhr
Gasthaus Ahorn, Fabriksstrasse 80, Weigelsdorf

Sonntag, 18.9.

10. Int. Ebreichsdorfer Stadtlauf 9.00 Uhr
Start und Ziel am Rathausplatz Ebreichsdorf,
9.00 Uhr Knirpselauf, 9.10 U8+U10, 9.20 U12+U14, 
9.45 U16, U18, Volkslauf und Hauptlauf
12.00 Uhr Siegerehrung

140 Jahre Eisenbahn 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtgemeinde & 10 Jahre Stadterhebung.
Sonderaustellung Heimatmuseum, Unterwaltersdorf

Erntedank- und großes Pfarrfest 10.00 Uhr
Festmesse in der Kirche Ebreichsdorf, anschl. Fest 
im Pfarrgarten und –saal mit Speis und Trank

Schulgemeindegottesdienst 10.00 Uhr
Studienheim Maria Hilf, Unterwaltersdorf

Montag, 19.9.

Briefmarken Tauschtag des BSV ab 17.00 Uhr
Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1

Malkurs "Ölmalen Blumen" 17.30 bis 20.30 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf, € 55,-- pro Person, Mitzu-
bringen: 2 Farben und 1 Pinsel ¼ Zoll – kann im Son-
derangebot gekauft werden – Küchenrolle, Öltücher

Dienstag, 20.9.

Seniorencafe Volkshilfe & SPÖ Frauen 14.00 Uhr
Haltgasse 3, Ebreichsdorf

Malkurs "Ölmalen Landschaft" 17.30 bis 20.30 Uhr
Kuchlerhaus Weigelsdorf, € 55,-- pro Person, Mitzu-
bringen: 2 Farben und 1 Pinsel ¼ Zoll – kann im Son-
derangebot gekauft werden – Küchenrolle, Öltücher

Mittwoch, 21.9.

Pensionistennachmittag 14.00 Uhr
Clublokal Pensionistenverband Unterwaltersdorf

Infoabend Ätherische Öle 18.30 Uhr
Schnupperabend „Aroma Touch“; Anmeldung: Natur-
heilpraxis Indoloro - Jakoubek Sylvia Gaernäckerst-
rasse 16, 0664 44 33 288

Ebreichsdorfer Stadtfest
9. bis 11. September

FF-Scheune Unterwaltersdorf

Freitag: 19.00 Uhr Jazz Gitti in der FF Scheune UW
Samstag: ab 7.30 Uhr Start „Ebreichsdorf Classic“ - 
Oldtimer Rallye mit Frühstück und „Rieseneierspeis“ 
am Rathausplatz Ebreichsdorf
ab 11.45 Uhr Besichtigung der Oldtimer, Sonderprü-
fung in der FF-Scheune UW, ab 18.00 Uhr Live-Musik 
mit Los Compay und Mr. Sax - Roman Zangerle
Sonntag: 10.00 Uhr Hl. Messe - ökumenisch, anschl. 
Frühschoppen mit dem Musikverein, Mittagessen und 
Tombolaverlosung in der FF-Scheune UW

Sonntag, 11.9.

Distriktgildenwanderung 9.30 Uhr
Pfadfindergilde Weigelsdorf, Treffpunkt um 9.30 Uhr 
beim Pfadfinderheim

140 Jahre Eisenbahn 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtgemeinde & 10 Jahre Stadterhebung.
Sonderaustellung Heimatmuseum, Unterwaltersdorf

Renntag mit Trab- und Galopprennen 13.00 Uhr
Magna Racino, Frank Stronach-Derby

ASV Unterwaltersdorf - Moosbrunn 16.30 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf, Reserven 14.30 Uhr

Dienstag, 13.9.

Senioren Kaffee im Pfarrsaal Weigelsdorf 15.00 Uhr

Mittwoch, 14.9.

Ätherische Öle – Anwendung im Alltag 18.30 Uhr
Infoabend über Anwendungsmöglichkeiten; Anmel-
dung: Naturheilpraxis Indoloro - Jakoubek Sylvia 
Gaernäckerstrasse 16, 0664 44 33 288

Donnerstag, 15.9.

Sprechtag des KOBV 15.00 bis 18.00 Uhr
GH Weisser Schwan, Weigelsdorf. Information über 
sozialrechtliche Belange behinderter Mitmenschen

Freitag, 16.9. bis Sonntag, 18.9.

Poloturnier „President's Cup“ Ab 13.00 Uhr
Schlosspark Ebreichsdorf, Eintritt Frei! 

Freitag, 16.9.

Der Kasperl kommt! 16.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptpl. 3, UW, 
um Anmeldung wird gebeten unter 0681/202 303 37

Kino im Don Bosco-Gymnasium 19.00 Uhr
„Kung Fu Panda 2". Auch Samstag 15.00 & 19.00 Uhr 
und Sonntag 15.00 Uhr

ASK Ebreichsdorf - Wolkersdorf 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf, Reserven 17.30 Uhr

Freitag, 2.9. Sonntag, 4.9. Freitag, 9.9. bis Sonntag, 11.9. Samstag, 17.9. Freitag, 23.9.

Kino im Don Bosco „Die Schlümpfe“ 19.00 Uhr
Auch Samstag 15.00 & 19.00 Uhr, Sonntag 15.00 Uhr

Brunn/Geb. - ASK Ebreichsdorf 19.30 Uhr
Sportplatz Brunn, Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 24.9.

Pfarrausflug Roseggers Waldheimat 8.00 Uhr
Busfahrt Krieglach - Mittagessen Alpl - Führung und 
Andacht im Stift Neuberg/Mürz - Heurigenbesuch - 
Rückkunft gegen 20.00 Uhr. Anmeldung und Auskunft 
in der Pfarre Ebreichsdorf unter (02254) 72237

Unterwaltersdorfer Dorf-Flohmarkt 9.00-13.00 Uhr
Hauptplatz Unterwaltersdorf und bei Vielen zu Hause!

Workshop Augen-Schule 10.00 bis 13.00 Uhr
Gesundheitswerkstatt Ebreichsdorf, Wienerstr. 25a/2, 
Anmeldung unter 0676/5313851

Herbstfest der Stadterneuerung Ab 11.00 Uhr
Marktplatz Ebreichsdorf, Frühschoppen, Kinderpro-
gramm ab 14.00 Uhr, Tombola ca. 17.30 Uhr

Renntag mit Trab- und Galopprennen 13.00 Uhr
Magna Racino, 9. Renntag der AROC Serie

Sonntag, 25.9.

140 Jahre Eisenbahn 9.00 bis 12.00 Uhr
in der Stadtgemeinde & 10 Jahre Stadterhebung.
Sonderaustellung Heimatmuseum, Unterwaltersdorf

Radwandertag - Abschluss Feste Radler 13.30 Uhr
Tour: Schlosspark Pottendorf und „Eimer-Fass"
ca. 16.00 Uhr Schlussverlosung „Feste Radler" beim 
Mittelpunkt Ebreichsdorf hinter dem Pfadfinderheim.
Veranstaltung der Dorf- und Stadterneuerungen

ASV Unterwaltersdorf - Pottendorf 16.00 Uhr
Sportplatz Unterwaltersdorf, Reserven 14.00 Uhr

Dienstag, 27.9.

Senioren Kaffee im Pfarrsaal Weigelsdorf 15.00 Uhr

Freitag, 30.9.

ASK Ebreichsdorf - Lassee 19.30 Uhr
Sportplatz Ebreichsdorf, Reserven 17.30 Uhr

Samstag, 1.10. bis Sonntag, 2.10.

Oktoberfest Arbeiter-Samariter Bund 
FF-Scheune UW; reichhaltiges Unterhaltungspro-
gramm am Sa, ab 19.00 & So, ab 9.30 Uhr

Samstag, 1.10.

Kindersachen-Flohmarkt 8.00 bis 12.00 Uhr
Kinderhaus Kleine Regenbogenwelt, Hauptplatz 3, 
UW.; Standgebühr € 10,--. Kaffee & Kuchen, Anmel-
dung für einen Stand unter 0681/202 303 37

Flohmarkt beim Marktplatzl 9.00  bis 13.00 Uhr
Stadternerung Ebreichsdorf, Standgebühr € 10,--, 
Anmeldung bei Lieselotte Glock unter 02254/72864

www.ebreichsdorf.at
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Gesundheitsgymnastik für Damen und Herren
Jeden Montag von 19.00 - 20.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Weigelsdorf
Jeden Mittwoch von 19.00 - 20.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf

Gesundheitsgymnastik für Damen
Jeden Donnerstag von 18.00-19.00 bzw. 19.00-20.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf
Kursleiterin: Anneliese Novak, Auskunft: (02254) 756 48

Damen-Turnverein Ebreichsdorf
Damen-, Funktions- und Konditionsgymnastik mit Musik
Jeden Montag von 18.30 - 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Ebreichsdorf
Jeden Dienstag von 18.30 - 19.30 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Unterwaltersdorf
Leiterin: Marina Gschwandner, Einstieg jederzeit möglich!

Kräftigungs- und Konditionstraining
Jeden Montag von 20.00 - 21.00 Uhr
im Turnsaal der Volksschule Weigelsdorf
Kursleiterin: Beatrix Gludowatz, Auskunft: 0650 / 7065140

YOGA und MEDITATION
Jeden Dienstag von 19.15 – 21.00 Uhr
Entdecken Sie Ihren inneren Frieden im Yoga – werden 
Sie frei von Stress und Ärger. Wir aktivieren Ihre Kunda-
lini Energie und öffnen alle Chakras (Energiezentren). 
Einstieg jederzeit möglich. Eintritt: freie Spende
Auskunft: Ing. Toni Grabmayer, toni@coolbreeze.at,  
www.grabmayer.info oder (02254) 724 75 

Weight Watchers Kurs Ebreichsdorf
Jeden Montag 19.00 Uhr, Altes Rathaus, Wiener Straße 3
Schnuppern jederzeit kostenlos ohne Voranmeldung 
möglich! Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Center 
Wien (01 / 532 53 53) oder www.weightwatchers.at.

Treffen der ASBÖ-Jugendgruppe Ebreichsdorf
Jugendliche (10-17 J.) werden in 2 Altersgruppen betreut.
Jeden Freitag von 18.00 - 20.00 Uhr
Rettungsstelle Ebreichsdorf, Gnadenbachweg 9

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Ebreichsdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren.
Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr
FF-Haus Ebreichsdorf. Info bei Jugendführer René Bokor 
0676 / 753 36 14 oder jugend@ffebreichsdorf.at

Jugendstunden Freiw. Feuerwehr Unterwaltersdorf 
Für interessierte Burschen und Mädchen ab 10 Jahren. 
Jeden Dienstag um 17.30 Uhr, FF-Haus Unterwaltersdorf. 
Anmeldung: OLM Lauberger Andreas 0664 / 5216587 
oder www.ffuw.at/jugend

Jugendstunde Freiwillige Feuerwehr Weigelsdorf 
Jeden Donnerstag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Interessierten Burschen und Mädchen zwischen 10 und 
15 Jahren melden sich bei Jugendführer Thomas Prem 
0664 / 5691444 oder ff.weigelsdorf@aon.at

Gruppenstunden der Jungschar Unterwaltersdorf  
Für Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
Jeden Freitag von 16.30 - 18.00 Uhr (ausg. Ferien)
in den Jugendräumen der Pfarre Unterwaltersdorf
Weitere Informationen unter: www.pfarre-uw.at/jungschar 
oder jsunterwaltersdorf@yahoo.de oder Tel: 02254/72759

Heimabende der Pfadfindergruppe Ebreichsdorf 
Biber (5-7 Jahre) DI 16.00-17.00 Uhr 
Wichtel & Wölflinge (7-10 J.)  FR 17.00-18.30 Uhr 
Späher & Guides (10-13 J.)  FR 17.30-19.30 Uhr 
Caravelle & Explorer (13-16 J.) DI 19.00-20.30 Uhr 
Ranger & Rover (16-20 Jahre)  DO 19.00-21.00 Uhr 
Kontakt und Info: www.pfadfinder-ebreichsdorf.at

Jugendtreff - Jugendliche von 12-23 herzlich willkommen!
im alten Rathaus, Wienerstraße 3. Ebreichsdorf. 
Jeden Dienstag 18 bis 21 Uhr Philipp (0676/623 25 06)
Jeden Mittwoch 18 bis 21 Uhr Lisi (0664/82 36 232)
Donnerstag Tanskurs Charly (0660/15 900 44) oder Lisi

ASK Ebreichsdorf - Jugendfußball
Für fußballbegeisterten Mädchen und Buben ab 5 Jah-
ren.  Auskunft bei Jugendleiter Michael Heisinger (0660 
3493193) oder michael.heisinger@ask-ebreichsdorf.at.

FITNESS JUGEND

ÄLTERE GENERATION

Gruppe 55+
Einmal im Monat (außer in den Ferien) laut Ankündigung 
der Pfarre um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Ebreichsdorf. 

Seniorencafé der Volkshilfe SPÖ Frauen
Jeden 3. Dienstag im Monat von 14.00 – 16.30 Uhr
Seniorenwohnhaus Haltgasse 3, Ebreichsdorf
Informationen: (02252) 50 84 90 oder 0676 / 3119068

Seniorengruppe Unterwaltersdorf/Ebreichsdorf
Jeden 1. Dienstag des Monats um 15.00 Uhr
im Gasthaus Flicker „Waltersdorferhof“, Unterwaltersdorf.

Pensionistennachmittage Weigelsdorf
Jeden 1. und 3. Freitag des Monats um 14.00 Uhr
im Gasthaus Ahorn, Weigelsdorf.

MUSIK
Musikverein Ebreichsdorf - Blaskapelle
Jeden Montag von 19.00 bis 21.00 Uhr (ausg. Feiertag) 
im Musikerheim in Unterwaltersdorf, Probe der Blaska-
pelle. Interessierte am Mitmachen jederzeit willkommen! 
Auskunft:  0699 / 11636786 Barbara Ostermayer

Chorgemeinschaft Weigelsdorf-Ebreichsdorf
Jeden Dienstag um 19.30 Uhr, Volksschule Weigelsdorf.

TREFFPUNKTE
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GOTTESDIENSTE

Samstag-Vorabendmessen
In der Ferienzeit werden die Samstag-Vorabendmessen 
immer abwechselnd gefeiert, jeweils um 18.00 Uhr einmal 
in Ebreichsdorf, das nächste Mal in Weigelsdorf, begin-
nend am 2.7. in Ebreichsdorf.

Monatlicher Gebetsabend „Priesterdonnerstag“
Jeden 1. Donnerstag im Monat beten wir um geistliche 
Berufe im Studienheim Maria Hilf, Don Bosco-Str. 20, Un-
terwaltersdorf. 18.30  Rosenkranz, 19.00 Uhr Hl. Messe

Treffen der Modelleisenbahnfreunde
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr
im Tenniscenter Skarics, Bahnstraße 36, Ebreichsdorf. 
Auskünfte via e-Mail: modelleisenbahnfreunde@gmx.at

Briefmarken-Sammler-Verein-Ebreichsdorf
Jeden 1. und 3. Montag im Monat ab 17.00 Uhr
in der Musikschule Unterwaltersdorf, Hauptplatz 1
Info: Fr. Tatjana Westermayr 0664/1017634.

Info-Abend Heimatforschung
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr 
im Heimatmuseum der Stadt Ebreichsdorf, im ehemaligen 
Bahnhof Unterwaltersdorf.

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Wir spielen interessante Filme für Groß und Klein. Neue 
Programmzeiten für das Kino werden auf der Kinohome-
page: www.kino-gym-uw.at angekündigt. Kino-Telefon: 
02254/723 13 DW 21.

FREIZEIT

Hundeschule Ebreichsdorf
Agility, Breitensport, Welpen-, Junghunde -, Anfänger-
Fortgeschrittenenausbildung , Fährten- und Rettungs-
hundearbeit , Wachhundeausbildung, Problemhunde, auf 
Wunsch auch Einzeltraining. 
Piestingau Zufahrtstraße - Kreuzung Feldstraße
Kurt Schafar - 0664 / 340 8 212, www.hundeschule.co.at 
oder office@hundeschule.co.at

Hundeschule Schranawand SVÖ Ortsgruppe 118
Jeden Samstag ab 14 Uhr Welpen- und Junghundekurse
Jeden Mittwoch ab 18.30 Uhr und Samstag ab 14.00 
Uhr Kurse für erwachsene Hunde. Einzeltraining nach 
Vereinbarung. Info: Hr Rath: 0650/4839963 oder Fr Kast 
0650/8211664

HUNDESCHULEN

STADTGEMEINDE EBREICHSDORF

Hundeschule Schranawand - SVÖ OG 118

Herbstkurse
Kursbeginn

am Samstag, 3. September 2011 um 14 Uhr
Kurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Vorbereitung für die Begleithundeprüfung
(BH, BGH1, BGH2, BGH3)

Hundeführerschein
Ausbildung von Fährten- und Sporthunden

jeder Kurs € 80,-

Auskunft: bei Kursbeginn in der Hundeschule oder telefonisch
  Hr. Rath 0650 4839963 oder Fr. Kast 0650 8211664

Eltern-Kind-Kurs
Babyzeichensprache

Schon Babys und Kleinkinder 
haben viel zu sagen und wol-
len selbstbestimmt an Ihrer 
Umwelt teilhaben können. 
Babyzeichen machen dies auf 
einfühlsame Weise möglich. 
Haben Sie Lust noch mehr 
über die Gedanken Ihres 
Kindes zu erfahren? 
Dann tauchen Sie zusammen mit Ihrem Kind in die Welt 
der Babyzeichen ein! Es macht Spaß und Sprache im 
wahrsten Sinne des Wortes be-greifbar. 

Sie wollen mehr von Babyzeichen wissen, dann freue ich 
mich Sie in meinem Eltern-Kind-Kurs begrüßen zu dürfen.

Kursort: EKIZ Ebreichsdorf/Weigelsdorf
Kursbeginn: Dienstag 6.09.-29.11.2011 9:30 – 10:30 Uhr 
12 Einheiten
Kosten: Eur 120,--/Person für 12 Stunden

Anmeldung unbedingt erforderlich bei 0676/7500401 
Cordula Göss-Wansch

Kino im Don Bosco-Gymnasium
Mit 9. September beginnt wieder die Filmsaison mit 
dem neuesten Harry Potter Film:

Harry Potter und die Heiligtümer des Todes 2
Spielzeiten: Freitag     9. 9.:  19.00 Uhr
 Samstag 10. 9.: 15.00 und 19.00 Uhr
 Sonntag 11. 9.:  15.00 Uhr

Kung Fu Panda 2
Spielzeiten: Freitag     16. 9.:  19.00 Uhr
 Samstag   17. 9.:  15.00 und 19.00 Uhr
 Sonntag   18. 9.:  15.00 Uhr

Die Schlümpfe
Spielzeiten: Freitag     23. 9.:  19.00 Uhr
 Samstag   24. 9.:  15.00 und 19.00 Uhr
 Sonntag    25. 9.:  15.00 Uhr

Bewegungsschule
Sind Sie schmerzfrei und möchten Sie es bleiben?

Einfache gezielte Bewegungen,die Ihnen einen schnellen 
Erfolg zeigen und sie schnell spüren!

Mit L.n.B. Motion kommen Sie wieder ganzheitlich in Bewe-
gung und stellen Ihr muskuläres Gleichgewicht wieder her. 
Mo, 9.30 - 11.00 und 18.30 - 20.00 Uhr, Do, 9.30 - 11.00

Gesundheits-Werkstatt, Wienerstr. 25a/2, 0676/62 33 908 
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Tour de Fair - Station beim Weltladen Ebreichsdorf  Veronika Ranftler

ARBEIT UND WIRTSCHAFT

Unter dem Motto „öko&fair ernährt 
mehr!“ wenden sich die Weltladenmit-
arbeiterInnen an PolitikerInnen und 
KonsumentInnen, die durch ihre Ent-
scheidungen großen Einfluss haben. 

„Über eine Milliarde Menschen 
hungern, davon leben 2/3 auf dem 
Land, also dort, wo Nahrungsmittel 
produziert werden. Nahrungsmittel 
sind in ausreichender Menge vorhan-
den – die Verteilung ist das Problem“, 
erklärt Barbara Kofler, Geschäftsfüh-
rerin der ARGE Weltläden. Kleinbäue-
rinnen und -bauern erhalten durch den 
Fairen Handel langfristige Lieferver-

träge und können dadurch 
ihre Existenz sichern.

Die mehr als 20 Teilneh-
merInnen der „Tour de Fair“ 
kamen zwar mit großer Ver-
spätung und durchnässt 
vom Regen beim Weltla-
den Ebreichsdorf an, wur-
den jedoch von den gedul-
dig Wartenden mit Applaus 
empfangen. Unter den Gäs-
ten waren neben Bgm. Kocevar viele 
GemeindepolitikerInnen. Das ist ein 
deutliches Zeichen, wie sehr unserer 
Gemeinde dieses Thema ein Anliegen 

ist. Nach einer Stärkung und einigen 
interessanten Gesprächen radelte die 
Gruppe weiter, deren Strecke heuer 
von Gloggnitz bis Tulln führt.

Heuer fand zum  14. Mal die fünftägige „Tour de Fair“ in Österreich statt. Anliegen der diesjährigen Fahrradtour 
von WeltladenmitarbeiterInnen ist es, auf die weltweite Ernährungskrise und die Lösungsansätze mittels des Fairen 
Handels aufmerksam zu machen.

1 Jahr Freaky Nails  Christian Pusch

„Zeigt her eure Nägel!", hieß 
es am 29. und 30. Juli für einige 
Gemeindevertreter anlässlich 
des ersten Geburtstages von 
Freaky Nails in Ebreichsdorf. 

Vizebürgermeister Zeillin-
ger nahm die Sache gleich 
selbst in die Hand und feilte 
an den Nägeln von Inhaberin 
Jasmin Gottlieber - über das 
Ergebnis wurde Stillschweigen 
vereinbart. 

Die tüchtige und erfolgreiche 
Unternehmerin sorgt seit einem Jahr 
in ihrem Lokal am Rathausplatz für 
das Styling der besonderen Art. „Die 
Geschäftsentwicklung ist so erfreu-
lich, dass ich mit Marie Puhr ab Sep-
tember auch Verstärkung  habe", kann 
Jasmin Gottlieber verlautbaren. „Neu 
im Programm für meine KundInnen ist 
ab sofort auch eine Kosmetiklinie von 
Kopf bis Fuß", setzt Gottlieber fort. 
Einfach reinschauen lohnt sich! 

Unterwaltersdorfer Dorf-Flohmarkt
Samstag, 24. September von 9.00 - 13.00 Uhr

Flohmarkt am Hauptplatz Unterwaltersdorf,
aber auch bei Vielen direkt zu Hause!

Sichern Sie sich einen Stand am Hauptplatz um € 10,- oder geben sie uns Ihre 
Adresse bekannt, wenn Sie bei Ihnen zu Hause (in Unterwaltersdorf) Floh-

markt machen wollen – zu Hause kostet es natürlich nichts.
Anmeldung bei Fr. Jungmeister, Tel.73638 oder

 roswitha.jungmeister@interfinanz.at

Ein ganzes Dorf macht Flohmarkt, flanieren Sie durch UW und machen 
Sie sich auf die Suche nach Schnäppchen!

Redaktionsschluss Gemeindezeitung 
Ausgabe Oktober 2011: 

Dienstag, 15. September 2011. 
Ihre Beiträge senden Sie bitte zeitgerecht an:

gemeindezeitung@ebreichsdorf.at
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7. Jahresfeier im WINWIN am 2. September - Mat Schuh live Ulla Weigerstorfer 

Zur 7 Jahresfeier hat sich das 
WINWIN-Team ein besonderes musi-
kalisches Highlight einfallen lassen:

Schon während der "Schweine-
jahre" beim Radio hatte Mat Schuh 
seinen eigenen Stil auf der Bühne 
entwickelt: die Musik Comedy Show. 
Fetzige Soul Blues und Rock´n´Roll 
Musik gepaart mit Wuchteln aus dem 
täglichen Leben, der Politik und der 
Musikbranche. Mat Schuh gehört 
heute zu den besten Rock´n´Roll- 
und Soulmusik- Interpreten Öster-
reichs. Seine Musikalität und sein 
unvergleichlicher Humor werden das 
Publikum im WINWIN Ebreichsdorf 
begeistern. Abseits von Mat Schuh 
live erwartet die Gäste bei der Jahres-
feier ein warmes Buffet, Begrüßungs-
getränk, Geburtstagstorte und ein 
Schätzspiel mit wertvollen Preisen. 

WINWIN feiert gut und gerne, aber 
nie ohne den Ernst des Lebens aus 
den Augen zu verlieren. Der Reinerlös 
der Veranstaltung bleibt wie immer in 
der Region. 

Wir erlauben uns € 5,-- für einen 
wohltätigen Zweck einzuheben.

Feiern Sie mit dem WINWIN Team 
den 7. Geburtstag am Freitag 2. Sep-
tember ab 18 Uhr im WINWIN Outlet 
Ebreichsdorf/ Magna Racino.

HAPPY BIRTHDAY!

Einladung zum Flohmarkt beim Marktplatzl

Samstag, 1. Oktober 2011

Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr

Standgebühr: € 10,--

Wer mitmachen möchte ruft:
02254 72864, Frau Lieselotte Glock an.

Der Flohmarkt findet nur bei Schönwetter statt!
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Durch einen Kontakt unseres 
Herrn Gerhard Pobenberger mit Herrn 
Muschik, dem Kustos vom Bern-
dorfer Krupp Museum, wurden wir 
eingeladen am 31. August nicht nur 
das Krupp Museum, sondern auch 
die Schule  mit den Stil-Klassen, die 
Margareten Kirche  und das Theater 
zu besichtigen. Entgegenkommender 
Weise stellte uns unsere Stadtge-
meinde den City Bus zur Verfügung 
und Herr Bruno Matejka chauffierte 
uns zu einem hochinteressanten  Tag 
nach Berndorf.

Die äußerst kompetente Führung 
durch Herrn Muschik zeigte uns auch 
auf, dass diese beiden Museen, näm-
lich das Krupp Museum und unser 
Heimat Museum, unabhängig für 
besondere Schwerpunkte stehen.

Das Krupp Museum steht für das 
Lebenswerk einer Familie, während 
unser Heimatmuseum die Geschichte 
der „Textil-Straße “ und die Ära der 
„Hutfabrik Fraenkl“ repräsentiert. Was  
uns wieder in unsere Arbeit für das 
Museum bestätigt hat.

Auch die mitreisende  Obfrau der 
Dorferneuerung Weigelsdorf Fr. Ing. 

Ingrid Ahorn war ganz begeistert von 
den im Museum gezeigten Objekten 
und deren  Präsentations-Möglichkei-
ten, sowie von diesem Ausflug nach 
Berndorf.

Das Heimatmuseum Ebreichsdorf 
hat seit 10. August 2011 mit Rudolf 
Dworak einen neuen Obmann.

BERICHTE AUS DEN ORSTTEILEN

Heimatmuseum auf Exkursion in Berndorf Rudolf Dworak

Stadterneuerung Ebreichsdorf - Fahrt nach St. Margarethen Lieselotte Glock

Am 29. Juli 2011 besuchten 48 
Ebreichsdorfer gemeinsam die Auf-
führung von W. A. Mozarts „Don Gio-
vanni“ bei den Opernfestspielen in 
St. Margarethen. Auf der neu adap-
tierten „Ruffini“-Bühne erwartete uns 
eine andere Dimension von Oper, als 
wir bisher vom Steinbruch gewöhnt 
waren, kleiner, überschaubarer aber 

mit einer noch größeren Raffinesse 
in punkto Bühnenbild und Spezialef-
fekten. Die glanzvollen Stimmen und 
das dramatische Bühnenbild boten 
uns ein einzigartiges Erlebnis. Und 
dass wir einen der wenigen regenlo-
sen Abende, sogar mit Sternenhim-
mel, erwischt hatten, machte diesen 
Besuch perfekt.

Das Jungscharlager 2011 der Jungschar Unterwal-
tersdorf & Schranawand fand dieses Jahr in Eben im 
Pongau (Salzburg) statt. Spiel und Spaß war für 33 Kin-
der und 9 Betreuer in der Woche vom 17. bis 23. Juli 
angesagt. Ein Besuch im Salzbergwerk Hallein und auf 
der Sommerrodelbahn Dürnberg  am Anreisetag war 
für alle ein Erlebnis. Fotosafari, Lagerolympiade, Ken-
nenlernspiele und viele weitere Spiele  sorgten für eine 
abwechslungsreiche Woche. Für das leibliche Wohl 
sorgten unsere neuen Köchinnen, Elisabeth Hofmann 
und Brigitte Casagranda. Mit der Rückfahrt am Sams-
tag endete das Jungscharlager 2011. Mehr Fotos gibt’s 
unter www.pfarre-uw.at/jungschar.

Eine Woche Spiel und Spaß Hubert Wagner
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Am 2. Juli veranstalteten wir das 
alljährliche Meisterkicker-Benefiz-
Sommerfest am Sportplatz Weigels-
dorf. Der Wettergott war uns hold, der 
Tag blieb trotz dunklen Wolken regen-
frei und bot allen Beteiligten optimale 
Bedingungen. Auch heuer fand wieder 
ein Kleinfeldturnier mit 10 Mannschaf-
ten statt. Wir durften uns wieder über 
einige spannende Spiele freuen, die 
ohne Verletzungen abliefen. Die ASK- 
Senioren setzten sich im Finale per 
Elfmeterschießen durch und gewan-
nen das Turnier.

Eine stattliche Besucheranzahl, 
darunter auch zahlreiche Gemein-
devertreter, beehrten uns mit ihrem 
Besuch. Wie jedes Jahr erhielten wir 
wieder viele positive Reaktionen für 
die Organisation und das reichhaltige, 
sowie wohlschmeckende Speisen-
angebot. Neben unserem Glück mit 
dem Wetter, blieb auch die letztjäh-

rige Gelsenplage 
aus. Somit konn-
ten unsere Besu-
cher in entspannter 
Atmosphäre einen 
gemütlichen Abend 
verbringen.

Die Meister-
kicker bedan-
ken sich bei allen 
Gemeindevertre-
tern, Firmen und 
Privatpersonen für 
die zahlreichen 
Tombolatreffer. Wie jedes Jahr möch-
ten wir uns auch bei allen Mitgliedern 
und ganz besonders unseren Freun-
den für ihren unermüdlichen Einsatz 
danken, ohne dem diese Veranstal-
tung nicht möglich wäre.

Wir freuen uns, dass wir auch 
heuer wieder einen nennenswerten 
Betrag erwirtschaftet haben und die-

sen durch unseren Obmann Michael 
Zyt an unseren Freund Thomas 
Schwartz mit den besten Wünschen 
als kleinen Beitrag für eine hoffentlich 
baldige Genesung übergeben konn-
ten. Wir wünschen allen noch einen 
schönen Sommerausklang und freuen 
uns bereits jetzt auf ein Wiedersehen 
beim Benefiz-Sommerfest 2012.

Der Juli Ausflug ging mit dem bis 
zum letzten Platz gefüllten Autobus 
ins Waldviertel. Genau gesagt in die 
Wäschewelt Zeindl in Dietmanns, wo 
wir nach einer Kaffeejause eine Film-

vorführung hatten, 
sowie einen Einblick 
in die Produktion 
machen konnten. 
Es ging dann wei-
ter zum Mittagessen 
unterhalb der Rosen-
burg. Am Nachmittag 
wurde das Wein-
museum in Langen-
lois besucht. Der 

Abschluss war in Mautern bei einem 
Heurigen, bevor es wieder Richtung 
Heimat ging.

Am 2. August war es dann wie-
der so weit. Die Ausflugsfahrt wurde 

mit 45 Personen nach Neunaglberg 
unternommen. Nach einer kurzen 
Frühstückspause in Maissau ging 
die Fahrt weiter. In der Waldglas-
hütte Zeindl wurde uns gezeigt, wie 
die unterschiedlichen Glas-Produkte 
entstehen. Anschließend konnte noch 
eingekauft werden.

Im Gasthof „Hahn-Buam-Hof“ in 
Grosspertholz wurde dann das Mit-
tagessen eingenommen. Auch das in 
der Nähe gelegene Fassldorf wurde 
besucht, bevor die Heimreise ange-
treten wurde.

 Wir gratulieren Frau Elfriede Guzy 
zum 80. Geburtstag.

VIER SIND STADT

Pensionisten Ebreichsdorf in Wäschewelt und Waldglashütte Karl-Heinz Stock

Benefizsommerfest der Meisterkicker 2011 Peter Huber

Frühmorgens am 7. August machte 
sich ein Bus mit 48 Interessierten auf 
den Weg ins „Römerland“. Organi-
siert wurde diese Ausflugsfahrt zur 
Landesaustellung von den Stadt- und 
Dorferneuerungsvereinen gemeinsam 
mit den Naturfreunden Weigelsdorf.

Besucht wurden das Freilichtmu-
seum Petronell, das Heidentor und 
das Museum Carnuntinum in Bad 
Deutsch Altenburg. „Es waren voral-
lem die Nachbauten der römischen 

Villen und die Farben-
pracht der Bemalungen, 
die bei den Teilnehmer 
auf großes Interesse 
gestoßen sind", so Mit-
Organisatorin Ing. Ingrid 
Ahorn. „Aber wir haben 
das Programm bewusst 
so gestaltet, dass auch viel Freizeit für 
jeden Einzelnen blieb." Viele nutzen 
diese für einen Abstecher in die Natur, 
einen Ausflug auf den Braunsberg - 

man genoss die  super Aussicht - oder 
einen Besuch an die Donau. Ein gutes 
Beispiel, dass sich Kultur, Natur und 
Freizeit gut kombinieren lassen.

Besuch im Römerland GR Christian Pusch
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Volleybären - ein Verein stellt sich vor Yvonne Kasztner

Mitte der 90iger haben vier Freunde 
ihre Begeisterung für den Volleyball-
sport entdeckt, deshalb suchte man 
Gleichgesinnte.

Unsere ersten Schritte machten wir 
in der Turnhalle der Volksschule Wei-
gelsdorf und aus vier wurden viele, 
die diese Begeisterung teilten. Anfang 
des neuen Jahrtausends haben wir 
die Idee zum Verein geboren. Im Jahr 
2005 feierten wir mit unserem ersten 
(mittlerweile alljährlichen) Adventtur-
nier unsere Entstehung.

Ab diesem Tage hatte unser Verein 
einen neuen Spiel- und Trainingsort, 
die Halle der Volksschule Ebreichs-
dorf. Durch regelmäßiges Training 
hat sich unsere Spielkunst deutlich 
verbessert und nach den ersten Tur-
nieren, bei denen wir noch im letzten 
Drittel mitspielten, spielten wir uns 

hoch und belegten sogar einmal den 
ersten Platz.

Wir besuchen das Jahr über nicht 
nur viele Turniere, sondern veran-
stalten diese auch mit großer Freude 
selbst: Adventturnier, Sommerturnier, 
unser Beachturnier Ende August mit 
dem SGS Schranawand,...

Wir präsentieren uns auch bei 
Festen der Stadtgemeinde und zei-
gen unser Engagement zum Beispiel 
beim Kinderschminken und der Flur-
reinigung.

Wir freuen uns sehr über Zuwachs. 
Egal ob du gleich mitspielen, oder ein-
fach einmal bei uns reinschnuppern 
möchtest, du kannst gerne vorbei 
kommen. Durch Training und Hilfs-
bereitschaft der Mannschaftskollegen 
wirst du sicher eine Verstärkung für 
unser Team sein.

Jede Woche (außer in den Schul-
ferien) treffen wir uns Donnerstag 
Abend und Sonntag Nachmittag zum 
Spielen oder zu einem Training, bei 
dem der Termin vorher immer bekannt 
gegeben wird.

Bei Interesse erhältst du nähere 
Informationen bei unserem Vereins-
obmann Alois Bauer 0676/79 39 270.

Zitat: Gemeinschaft und das 
Gefühl Zusammengehörigkeit verbun-
den mit Sport und Energie.

Auf dein Kommen freuen sich die
VOLLEYBÄREN

Am ersten Juli-Wochenende fan-
den in Wr. Neustadt die burgenländi-
schen Landesmeisterschaften statt, 
wobei unsere drei Ebreichsdorfer 
wieder großartige Erfolge feiern konn-
ten. Felix Bienert musste sich in 
der Allgemeinen Klasse nur seinem 
Teamkollegen geschlagen geben und 
erreichte in der Gesamtwertung den 
2. Platz vor Michael Machhörndl, der 

sich den 3. Gesamtrang sicherte.
Auch Philip Machhörndl lieferte 

einen tollen Wettkampf ab und konnte 
in der Gesamtwertung der Jugend-
klasse ebenfalls den 3. Platz belegen.

Ihr Schwimmkollege aus Wam-
persdorf, Jan Koller, war in der Schü-
lerklasse 1 nicht zu schlagen und 
gewann diese souverän mit knapp 
500 Punkten Vorsprung auf Platz 2.

Wieder schöne Erfolge für Ebreichsdorfer Schwimmer Maria Machhörndl

Die Einradamazone schlägt wieder zu!
Die 14-jährige Cornelia 

Panozzo aus Ebreichs-
dorf konnte am 17. Juli 
ihren Staatsmeistertitel 
beim Einraddownhill in 
Bad Goisern  erfolgreich 
verteidigen. Heuer konnte 
sie auch die internationale 
Wertung der U15W gewin-
nen.

Für den Gesamtsieg auf 
die schnellste Frau fehlten 
ihr nur 29 Sekunden auf 
die 25-jährige Stephanie 
Dietze aus  Deutschland.

Dieses Ergebnis lässt 
sie positiv auf die im 
nächsten Jahr stattfin-
dente Weltmeisterschaft in 
Brixen vorausblicken.
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Vor 20 Jahren, 1991, beschloss 
Richard Drasche- Wartinberg, bis 
heute passionierter und aktiver Polo-
spieler, aufgrund der Tatsache, dass 
Polo alleine erstens keinen Spaß 
macht und zweitens nicht möglich 
ist, den Poloclub Schloss Ebreichs-
dorf aus der Taufe zu heben. Über die 
Jahre wuchs der Club immer weiter 
und war Schauplatz vieler hochklassi-
ger Turniere, wie beispielsweise dem 
Sal Oppenheim Cup oder der Euro-
pameisterschaft 2010, weiters fanden 
laufend Turniere mit nationaler und 

internationaler Beteiligung statt.
Nun 2011 feiert der Club sein 

20-jähriges Bestehen im Zuge 
des letzten Turniers der Saison,  
dem Presidents Cup. 6-8 Teams 
mit Spielern aus Österreich, Slo-
wakei, Luxemburg, Argentinien, 
Italien und Deutschland spielen 
in diesem Mediumgoal Turnier 
um den Sieg. Jeder ist herz-
lich eingeladen zu kommen und 
gemeinsam mit uns diesen faszinie-
renden Sport zu genießen. 

Die Spiele zum Presidents Cup 

finden vom 9. - 11. und 16. - 18 Sep-
tember statt - Beginnzeiten jeweils ab 
13.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

20jähriges Jubiläum des Poloclub Schloss Ebreichsdorf Karin Szivacsek

Ein Ebreichsdorfer auf dem 22. World Scout Jamboree 2011 Susanne Jell

"Jamboree" - Was ist das denn?? 
Theoretisch kommt dieses Wort aus 
dem Swahili und bedeutet "Friedli-
ches Treffen aller Stämme". Prak-
tisch ist es das größte 
Zusammenkommen von 
PfadfinderInnen aus der 
ganzen Welt und findet 
alle vier Jahre auf einem 
anderen Kontinent statt. 

Auf dem Jamboree 
in Schweden, waren 
166 Nationen vertreten. 
40.000 Scouts sind zu 
diesem Treffen gekom-
men, 840 davon aus Österreich. Bei 
dieser unüberschaubaren Menge an 
Pfadfinder-Schwestern und Brüdern 
freut man sich nicht nur über Tref-
fen mit bislang unbekannten Nati-
onen, man jubelt auch wenn man 
"Geschwistern" aus Österreich über 
den Weg läuft. Am ganzen Jamboree 
sangen sie sehr treffend: "I've got a 
brother that I've never met, I've got 

a sister that's not introduced to me 
yet." Diese Zeilen des Lagerliedes 
"Changing the World" sind nicht nur 
ein Wurm im Ohr! Die Jugendlichen 

waren dort eine große, 
glückliche Familie. 
Gemeinsam latschten 
sie durch den Regen, 
wälzen sich im Dreck, 
kochten gemeinsam mit 
anderen Ländern ein 
Menü und vieles mehr. 
Sie lernten andere Sitten 
und Gebräuche kennen, 
tauschen Abzeichen, 

Halstücher, T-Shirts und sogar ganze 
Uniformhemden. 

Zum Abschluss gab’s auch noch 
3 Gastfreundschaftstage bei einer 
Familie in der Nähe von Oslo. Nach 
einer langen Autobusfahrt kehrte Alex 
aus Schweden voll Stolz, mit vielen 
Erfahrungen, etlichen Abzeichen aus 
der ganzen Welt heim.

Sein erster Satz zu Hause: „Ich 

fahre 2015 zum nächsten Jamboree 
nach Japan!“

 Und ich kann dazu nur sagen, viel 
Spaß beim Geldverdienen.
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Herzlich willkommen 

Am 3.8.2011 erblickte Tobias Tiwald 
mit 3600 Gramm und 51 cm das Licht 
der Welt. Wir wünschen dem neuen 
Ebreichsdorfer und den Eltern Daniela 
Tiwald und Bernhard Dietsch alles 
Gute für die Zukunft.

Diamantene Hochzeit in Weigelsdorf
Katharina und Roman Lechner aus 

Weigelsdorf feierten am Freitag, 12. 
August 2011 im Beisein von Bürger-
meister Wolfgang Kocevar, GR Chris-
tian Pusch, GR Silvia Barta und STR 
Markus Gubik ihr 60-jähriges Hoch-
zeitsjubiläum. Auch die BH Baden 
stellte sich in Vertretung des Landes-
hauptmanns mit einem Geschenk ein. 
Als der jungverheiratete Bürgermeis-
ter die lange Dauer der Ehe ansprach, 

meinte Frau Lechner: 
„Das geht schneller, 
als man denkt. Auf 
einmal waren 60 Jahre 
vorbei.“ Und Herr 
Lechner ergänzte: 
„Und die paar Jahrl’n 
halt ma auch noch mit-
einander aus.“

Margret 
Widhalm,Tochter

Herzliche Glückwünsche ...
an unsere Jubilare im 3. Quartal 2011

96 Jahre
Erben Henriette, Weigelsdorf
91 Jahre
Wenzl Elsa, Ebreichsdorf
90 Jahre
Degwerth Rosa, Weigelsdorf
Eberhardt Maria, Weigelsdorf
80 Jahre
Dillinger Erich, Unterwaltersdorf
Dobrisek Stefan, Weigelsdorf
Fürst Margarete, Unterwaltersdorf
Glatz Rosina, Ebreichsdorf
Guzy Elfriede, Ebreichsdorf
Hinger Johann, Unterwaltersdorf
Köppel Franz, Ebreichsdorf
Ringwald Maria, Unterwaltersdorf
Ritter Martha, Ebreichsdorf
Salci Ibrahim, Weigelsdorf
Servis-Krivsky Gertrude, Weigelsd.
Steinwider Gertraud, Ebreichsdorf
Wegbauer Ida, Unterwaltersdorf
Winter Gerhard, Weigelsdorf

Diamantene Hochzeit: Gassner Margarete & Wilhelm, Ebreichsdorf,	Lechner Katharina & Roman, Weigelsdorf
Goldene Hochzeit: Dotti Edda & Hartwig, Ebreichsdorf,	Hammerl Waltraud & Johann, Weigelsdorf,	
Martinschitz Herta & Branimir, Ebreichsdorf,	Ofner Helga & Josef, Ebreichsdorf,	Richter Monika & Franz, Weigelsdorf
Schmidt Margarethe & Franz,  Unterwaltersd.,	Schott Gertrude & Karl, Unterwaltersd.,	Steinwender Ute & Johann, Ebreichsdorf

MMag. Daniela Vogt hat im Februar 
2011 das Lehramtsstudium für die 
Unterrichtsfächer Deutsch und Biolo-
gie und Umweltkunde an der Univer-
sität Wien mit Auszeichnung abge-
schlossen. Nur wenige Monate später 
- im Juni 2011- hat sie ihr Studium der 
Deutschen Philologie ebenfalls mit 
Auszeichnung absolviert. Ihre schul-
praktische Ausbildung tätigte sie in 
diversen katholischen Privatgymna-
sien in Wien. Ihre Schulzeit verbrachte 
sie im Don Bosco-Gymnasium, wo 
sie 2005 maturierte und im Schuljahr 
2010/11 als Vertretung für Biologie 
unterrichtete.

Wir gratulieren Frau MMag. Vogt recht 
herzlich und wünschen ihr für die wei-
tere Zukunft alles Gute.

Glückwunsch zur zweifachen Magistra!
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Einladung zum „GARTEN-RADELN“

Im Rahmen des Radlrekordtages veranstalten die 
Stadtgemeinde Ebreichsdorf und die Dorf- und Stadter-
neuerungsvereine am Samstag, 17.9.2011 ein

„GARTEN-RADELN“

13.30 Uhr: Treffpunkt beim Mittelpunkt Ebreichsdorf
Gemeinsames „Erfahren“ von Gärten in ihrer Vielfalt in allen 4 Ortsteilen
Für Erfrischungen wird gesorgt. Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt, 
bitte auf angepasste Kleidung und Ausrüstung achten!
Teilnahme auf eigene Verantwortung. Dauer bis ca. 17.00 Uhr.
Organisatorische Auskünfte bei Ing. Ingrid Ahorn unter 0676/6836939.


